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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir begeben uns in Richtung Winter und so endet wie jedes Jahr der Betrieb der Grün-
gutsammelstelle der Gemeinde Großrosseln. Ich bitte Sie, am besten jetzt noch mit Ihren 
Schnitt- und Pflegearbeiten in Ihrem Garten aktiv zu werden, damit Sie Ihr Grünschnittgut 
in diesem Jahr noch ordnungsgemäß auf der Grüngutsammelstelle der Gemeinde entsorgen 
können.
Ich weise darauf hin, dass der 12.11.2022 der letzte Öffnungstag sein wird.
Die Windeltonnen aus Großrosseln werden über die Schließphase wieder ins Gewerbe-
gebiet zur Fa. RL-Recycling verbracht. Berechtigte dürfen diese dann ab dem 17.11.2022 
dort zu den Öffnungszeiten andienen. Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Home-
page www.rl-recycling.kunde-web.de
Sobald die Grüngutsammelstelle im Frühjahr 2023 wieder öffnet, werde ich an gleicher 
Stelle frühzeitig informieren.
 
Ihr Bürgermeister
Dominik Jochum

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 17. November 2022 um 18.00 Uhr in der 
Rosseltalhalle statt.
 
Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung ist die Information zum Sachstand Umbau und 
Erweiterung Alte Schule Großrosseln zur Kindertagesstätte. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind hierzu recht herzlich eingeladen.
 
Ihr Bürgermeister
Dominik Jochum 

Grüngutsammelstelle/Windeltonne

Einladung zur Gemeinderatssitzung
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Notdienste & wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste Apotheken-Notdienste 12.11.-18.11.2022

12.11.22  Liebfrauen-Apotheke, Pickardstraße 17, Püttlingen, 
06898/65244

  Die Neue-Apotheke, Berliner-Promenade 17-19,  
Saarbrücken, 0681/33060 

13.11.22  Josef-Apotheke, Ludweilerstraße 147,  
Völklingen-Geislautern, 06898/974097   

  Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken, 
0681/926770

14.11.22  Lilien-Apotheke, Hauptstraße 22,  
Püttlingen-Köllerbach, 06806/2039

  Abtei-Apotheke, Lindenstraße 73, Wadgassen, 
06834/94130 

15.11.22  Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbrücken, 
0681/948890

  Donatus-Apotheke, Schulstraße 21, Saarlouis-Roden, 
06831/80226

16.11.22  Barbara-Apotheke, Alleestraße 32, 
 Saarbrücken-Altenkessel, 06898/80055
  Arndt-Apotheke, Mainzer Straße 105, Saarbrücken, 

0681/64587
17.11.22  Apotheke im Globus, Rathausstraße 53, Völklingen, 

06898/9350524 
  Rotenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Straße 1,  

Saarbrücken, 0681/34090
18.11.22  Landmann Apotheke Oliver Blank, Moltkestraße 5, 

Völklingen, 06898/29010
  Post-Apotheke, Trierer Straße 17, Heusweiler, 

06806/5929

Polizei 1 10
Feuerwehr/Notruf 1 12

Polizeiinspektion Völklingen 0 68 98/20 20

Polizeiposten Großrosseln 0 68 98/94 31 60

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte)
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztli-
chen Vereinigung kostenlos unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117.
Zusätzlich sind unsere Bereitschaftsdienstpraxen für Sie geöffnet:
Von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr, an Feiertagen (inkl. 
Heiligabend / Silvester), an Rosenmontag sowie an Brückentagen
 
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Püttlingen
Im Knappschaftsklinikum Saar GmbH Krankenhaus
In der Humes 35, 66346 Püttlingen
 
Kinderärztliche Bereitschaftsdienstpraxis
Im Marienhaus Klinikum Saarlouis
Kapuzinerstraße 4, 66740 Saarlouis
 
Weitere Informationen unter www.kvsaarland.de

Zahnärzte
12./13.11.2022
J. Hoffmann, Völklingen-Wehrden, 06898/22806

Tierärzte
12.11.2022
Tierarzt Mick, Leipziger Straße 68, Bous, 06834/3059
Tierarzt Dr. Pöhland, Kaiserstraße 43c, Saarbrücken-Scheidt, 
0681/2106850
13.11.2022
Tierarzt Mick, Leipziger Straße 68, Bous, 06834/3059
Tierärztin Schmitt, Theo-Carlen-Platz 5a, Mandelbachtal, 
06893/9696540

Wichtige Rufnummern
•  Pfarrämter
 Kath. Pfarrei Heilig Kreuz im Warndt 0 68 98/48 25
 Evang. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt,
 Pfarrer Horst Gaevert 01 71/4 78 63 09
•  Ärzte
 Lidia Barth, Großrosseln 06898/94180
 Dr. Michael Huth, Großrosseln, Dorf im Warndt 06809/7550
 Michèle Schneider, Großrosseln, Dorf im Warndt 06809/7550
 Dr. Dieter Massion, Großrosseln, St. Nikolaus 06809/99460
 Dr. Magdolna Nemcsik, Großrosseln 06898/41053
•  Zahnärzte
 Ines Faust, Großrosseln 06898/41537
 Rainer Friedrich, Großrosseln 06898/40606
•  Heilpraktiker
 Rolf Müller, Großrosseln 0 68 98/6 94 08 81
 Heinz und Anne Röder, Großrosseln  0 68 98/4 17 50
 Heike Schreiner, Großrosseln, Dorf im Warndt 0 68 09/99 67 07
 Ralf Sevenig, Großrosseln, Naßweiler 0 68 09/15 06
 Michael Weis, Großrosseln 06898/80606
•  Beauftragter der Gemeinde Großrosseln  

für Menschen mit Behinderungen
 Uwe Prior, An der Friedenseiche 46 0 68 09/16 15
•  Diakonisches Zentrum Völklingen
 Senioren- und Sozialberatung 0 68 98/91 47 60

•  Häusliche Alten- u. Krankenpflege
 Christina Geisbauer, Emmersweiler 06809/9967709
 Schäfer und Müller, Großrosseln 06898/943394
 Bianca Thönes/Pflege von Herz zu Herz, St. Nikolaus 06809/7020243
 Seniorenheim Haus im Warndt, Großrosseln 06898/43424
 AWO Zuhause – Fahrbarer Mittagstisch 0681/857840
•  Gutemiene – Hilfe für Behinderte und alte Menschen  0 68 38/99 38 11
•  Pflegestützpunkt im Regionalverband Saarbrücken
 Beratungsstelle Völklingen 0 68 98/13 20 43
•  Betreuungsdienst „Die Haushaltsperle“ 06834/690521-0
 www.die-haushaltsperle.de
•  Tierarzt / Tierheilpraktiker
 Tierarzt Dr. Ludvik May, Emmersweiler 0 68 09/9 97 79 83
 Tierheilpraktiker & Mykotherapeut Uwe Kasolka 0 68 09/67 39
 Tierheilpraktikerin Anja Schaumlöffel 0 68 09/7 02 02 82
•  Apotheken
 Rossel-Apotheke, Großrosseln 0 68 98/4 13 38
 St. Barbara-Apotheke, Großrosseln 0 68 98/44 85 50
 Linden-Apotheke, Ludweiler 0 68 98/4 23 00
 Sonnen-Apotheke, Ludweiler 06898/41736
•  Augenoptiker
 Optik Zwiener, Großrosseln 06898/448600
• Verlag MTYPE media GmbH 06 81/5885-0
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Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Montag – Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr

Bürgerbüro
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag          -- 14.00 bis 15.30 Uhr
Mittwoch 7.00 bis 12.00 Uhr                 --
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Samstag jeden ersten Samstag im Monat 9.30 bis 11.30 Uhr

Gemeindeverwaltung
Klosterplatz 2/3
66352 Großrosseln

Telefon 0 68 98 / 4 49 0
Bürgerbüro 0 68 98 / 4 49 - 4 00
Telefax 0 68 98 / 4 49-1 30
Internet: www.grossrosseln.de
E-Mail: gemeinde@grossrosseln.de

Herausgeber: Der Bürgermeister der Gemeinde Großrosseln, Rathaus, Großrosseln, Tel. 0 68 98/44 90. Verantwortlich für den amtlichen Teil  und die Titelseite: Bürger-
meister Dominik Jochum, Großrosseln. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und die Anzeigen: MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 66117 Saarbrücken, 
Tel. 06 81/58 85-0, www.mtypemedia.de, Mail: journal@mtypemedia.de. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen und unsere z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für Manuskripte und Fotos übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags 
oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Weitere wichtige Rufnummern
•  Kommunale Abfallberatung/Wertstoffberatung
 Bauamt der Gemeinde Großrosseln 06898/449-139
 Abfuhrunternehmen Firma Becker 06831/487717-20
 Gelbe Tonne Info/Reklamationen 0800/8560001
 Wertstoffhof des Entsorgungszweckverbandes Völklingen (EZV)
 06898/13-7000
 Sperrmüll/EVS Kunden-Service-Center 0681/5000-555
 Annahmestelle für Elektro-Altgeräte bei RL-Recycling, Naßweiler
 06809/99 88 55
•  Schiedsperson: 
 Norbert Wagner, Im Großen Feld 9, 06898/43312, 
 norbert2wagner@aol.com
 Stellvertretende Schiedsperson: Milena Cymanski, Nassaustraße 24,
 miluch83@web.de

•  SaarForst Landesbetrieb
 Forstrevier Großrosseln: Marcel-Philipp Kiefer, m.kiefer@sfl.saarland.de
 Sprechstunde: Mittwochs von 14.00-16.00 Uhr
 06 81/97 128 61, mobil 01 75/2200893
•  Bürgerbus der Gemeinde Großrosseln
 Buchungsmöglichkeit: telefonisch montags
 und mittwochs von 08.30 bis 11.00 Uhr unter 0151/19531234

•  Gemeindebücherei: 
Dorfgemeinschaftshaus im Gemeindebezirk Naßweiler

 Öffnungszeiten: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

•  Wasserzweckverband Warndt
 Völklingen-Ludweiler NOTRUF-ENTSTÖRUNGSDIENST 0 68 98/5 45 10

•  energis Netzgesellschaft mbH
 Störungsnummer Strom 06 81/90 69-26 11
 Störungsnummer Erdgas 06 81/90 69-26 10

•  Bereitschaftsdienst Fernwärme
 Störungen an der Fernwärme-Hausübergabestation:  06 81/94 94 91 00

•  Bezirksschornsteinfegermeister
 Heribert Zimmer 0 68 25/95 48 31
 Christoph Sauder 0 68 36/29 31 und 01 76/20 10 29 42

•  Taxi Andrea Bollbach 0 68 09/3 03 09 68 und 01 76/32 30 32 91

•  Sprechstunden der Versichertenältesten der Deutschen  
Rentenversicherung Knappschaft - Bahn - See sowie Bearbeitung 
von Sterbegeldanträgen für Mitglieder der Sterbekasse der  
Saarbergleute Vvag

 Hans Hamm, Bremerhof 26, 66352 Großrosseln 0 68 09/68 03
 Sprechstunde Di. von 16.00-18.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

•  Versichertenberater Deutsche Rentenversicherung
  Wolfgang Ulrich, Emmersweilerstraße 180, 66352 Großrosseln 

Sprechstunde mittwochs von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr im ehmemaligen 
Kloster in Großrosseln, Kosterplatz 3, Erdgeschoss, Zimmer 101. 

 Vorherige tel. Terminvereinbarung werktäglich unter 0 68 98/4 01 14

•  Regionalverband Saarbrücken – Jugendamt 
Service-Nr.  0 68 98/5 17 55 42

•  Regionalverband Saarbrücken – Gesundheitsamt, Sozialer Dienst
 Petra Gugnon-Fischer
 (Dipl. Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin) 06 81/506 5446
  petra.gugnon-fischer@rvsbr.de
  Wegen der Pandemie sind derzeit Sprechstunden nur nach Vereinba-

rung möglich.

•  Sprechstunde des Sozialamtes des Regionalverbandes Saarbrücken
  Die Sprechstunde des Mobilen Beratungsdienstes des Sozialamtes des 

Regionalverbandes in der Gemeinde Großrosseln wird leider vorerst bis 
Ende des Jahres eingestellt. Hilfesuchende können sich aber direkt an 
das Sozialamt des Regionalverbandes in der Europaallee 11, 66113 Saar-
brücken, sozialamt@rvsbr.de, Tel. 0681/506-4949 bzw. 4948 wenden. Die 
Antragsaufnahme sowie weitere Bearbeitung der Anliegen der Ukraine-
Flüchtenden erfolgt ab dem 28. September 2022 ausschließlich in der 
Außenstelle im Impfzentrum Süd auf dem Saarbrücker Messegelände.

•  Geführte Wanderungen Gruppen: 
 Wegescout Harald Schambil:  Tel.: 06809/91033 harald@schambil.de
•  Meldung von Mängeln auf Wanderwegen: 
 Tel:. 06898/449-112 gemeinde@grossrosseln.de

•  Bienen, Hornissen, Wespen und andere geschützte Hautflügler
 Beratungen und Umsiedlungen
•  NABU Saarland 06881/93619-0
•  Landesamt für Umwelt- u. Arbeitsschutz Sbr. 0681/8500-0

Emmersweiler Karlsbrunn Naßweiler St. Nikolaus

Sprechstunden der Ortsvorsteher  Siehe unter den einzelnen Gemeindebezirken im Gemeindejournal

Dorf im Warndt Großrosseln
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Verwaltung informiert

Informationen zum Coronavirus
Alle aktuellen Informationen zum Coronavirus finden Sie auf unserer 
Website www.grossrosseln.de unter der Rubrik „Coronavirus“.

Hinweis zur Maskenpflicht im Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger, in den Verwaltungsgebäuden 
der Gemeinde Großrosseln gilt seit dem 25. Januar 2021 eine 
FFP 2/OP-Maskenpflicht. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Schnelltests in unserer Gemeinde
Hier werden Schnelltests angeboten:
Rosselapotheke: Ludweilerstraße 3, Großrosseln
Drive In-Testzentrum: Ludweilerstraße 28, Großrosseln
Senioren-Tagespflege Großrosseln: Am Hirschelheck 16, 
Großrosseln-Naßweiler

Sitzung im November
Gemeinderat – 17.11.2022 – 18:00 Uhr in der Rosseltalhalle

Sprechstunde der Unteren Bauaufsichtsbehörde
Zur Beratung Bauwilliger über Fragen in Zusammenhang mit Bau-
genehmigungsverfahren halten die zuständigen Mitarbeiter der 
Unteren Bauaufsichtsbehörde des Regionalverbandes monatlich 
eine Sprechstunde bei der Gemeindeverwaltung Großrosseln ab.
Die nächste Sprechstunde findet am

Mittwoch, 23. November 2022, ab 14.00 Uhr,
im ehemaligen Klostergebäude, Klosterplatz 3, 1. Obergeschoss, 
in den Räumen der AWO statt.
Interessierte werden gebeten, ihren Gesprächswunsch unter Tel. 
06898-449-136 anzumelden.

Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme ist das Bürgerbüro 
der Gemeinde Großrosseln am Donnerstag, den 17.11.2022 
ganztägig geschlossen.
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten Rathaus
•  Wir haben geöffnet, ohne Termin – flexibel und ungebunden
•  Öffnungszeiten Allgemeine Verwaltung:
  Mo.-Do.  8.30-12.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr
  Fr.  8.30-12.00 Uhr (nachmittags geschlossen)
•  Für das Bürgerbüro gelten folgende Öffnungszeiten:
 Mo. 8.30-12.00 Uhr und 14.00-17.30 Uhr
 Di. (vormittags geschlossen) 14.00-15.30 Uhr
 Mi.  7.00-12.00 Uhr (nachmittags geschlossen)
 Do. 8.30-12.00 Uhr und 14.00-15.30 Uhr
 Fr.  8.30-12.00 Uhr (nachmittags geschlossen)
  jeden ersten Samstag eines Monats 9.30-11.30 Uhr
•  Terminbuchungen sind auch weiterhin telefonisch möglich – 

planbar, entspannt und ohne Wartezeit
•  Aus arbeitsschutzrechtlichen Gründen besteht weiterhin 

die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske
• Kein 3G-Nachweis mehr nötig

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 „Dreckegge“ gesehen und sich geärgert?

Jetzt können Sie aktiv mithelfen, unsere Gemeinde noch ein Stück 
sauberer und attraktiver zu machen. Das ist ab sofort ganz einfach:
• Foto machen
• Standort notieren
Und beides per E-Mail an: sauber@grossrosseln.de senden.
Schnellstmöglich wird dann der „Dreckegge“ beseitigt. Seien Sie 
aufmerksam und helfen Sie mit, der Umwelt was Gutes zu tun.

Anlieferung von Grüngutabfällen
Der Grüngutsammelplatz der Gemeinde Großrosseln in der Stra-
ße „Zum Kesselbrunnen“, hinter dem Friedhof Großrosseln, ist im  
November wie folgt für Anlieferungen von Grüngutabfällen geöffnet:
Samstag, 12.11.  08.00 bis 12.00 Uhr
Die Anlieferung erfolgt für die Bürger der Gemeinde kostenfrei.
Grüngut sind biologisch abbaubare pflanzliche Abfälle wie z.B. 
Baum- und Grünschnitt, Laub, Äste, Strauchwerk und vergleich-
bare Materialien im Sinne von § 5 Absatz 2 Nr. 2 SAWG. Darunter 
fallen alle Abfälle, die in privaten Haushalten im Rahmen der priva-
ten Lebensführung anfallen (privates Grüngut).
Von der Annahme sind ausgeschlossen
• störstoffhaltiges Grüngut
• Grüngut, in dem Biogut enthalten ist
• Grüngut, das mit Schadstoffen belastet ist
•  Stämme über 15 cm Durchmesser oder über 2 m Länge und 

Wurzelstöcke
•  Grüngut aus der Land- und Forstwirtschaft sowie aus Gärtne-

reien und sonstigem gewerblichen Gartenbau
• Altholz, auch unbehandelt
• Erdreich, Oberbodenabtrag oder Grasnarbe
• Abfälle aus Tierhaltung (Stall- und Kleintiermist)
• Obst- und Gemüseabfälle
• Speisereste
•  Grüngut, das gesundheitsschädlich oder dessen schadlose 

und ordnungsgemäße Verwertung nicht sichergestellt werden 
kann, wie z.B. bei Schädlingsbefall (z.B. Buchsbaumzünsler) 
oder manchen invasiven Arten (z.B.  Riesen-Bärenklau (Herku-
lesstaude), Ambrosia (Beifußblättriges Traubenkraut))

In Zweifelsfällen entscheidet die Gemeinde Großrosseln nach pflicht-
gemäßem Ermessen, ob es sich um Abfälle im Sinne der Benut-
zungs- und Gebührensatzung der Gemeinde Großrosseln handelt.

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept 
für die Gemeinde Großrosseln

Einladung zur Auftaktveranstaltung für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger

In den vergangenen Jahren kam es in ganz Deutschland immer 
wieder zu verheerenden Unwetterereignissen mit Starkregen und 
Hochwasser. Dabei mussten einige Städte und Gemeinden leid-
voll erfahren, wie verwundbar sie für die, durch den Klimawandel 
mit hoher Wahrscheinlichkeit häufiger werdenden, Naturgefahren 
sind – auch hier im Saarland.
Um Gefahrenpotentiale zu erkennen und Schutzmaßnahmen für 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie die eigene Infrastruktur um-
setzen zu können, arbeitet die Gemeinde Großrosseln seit April 
dieses Jahres gemeinsam mit dem Ingenieurbüro CP Beraten-
de Ingenieure GmbH & Co. KG (Spiesen-Elversberg) an einem 
Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept für das gesamte 
Gemeindegebiet. Die Gemeinde wird dabei durch eine Förderung 
des Konzepts von 90 % vom saarländischen Ministerium für Um-
welt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz unterstützt.
Zum Projektstart für die Öffentlichkeit lädt die Gemeinde 
alle Interessierten zu einer Auftaktveranstaltung am 15. 
November 2022, 18:00 Uhr, in die Rosseltalhalle ein.
In der Veranstaltung können Sie einen Einblick in das Projekt und 
die Thematik Hochwasser- und Starkregen erhalten. Es wird über 
den zeitlichen Projektablauf, die Ziele und die Möglichkeiten zur 
weiteren direkten Beteiligung am Projekt für alle Bürger und Bür-
gerinnen informiert. Neben der kommunalen Vorsorge wird auch 
über die Möglichkeiten und Pflichten zur Eigenvorsorge informiert.
Zur Vorbereitung bitten wir um eine unverbindliche Voranmeldung 
unter Angabe von Namen, eigener Ortsteil sowie Personenanzahl 
über folgende Mail-Adresse: starkregen@grossrosseln.de
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Die Gemeindeverwaltung möchte jedoch darauf hinweisen, 
dass die Veranstaltung nicht der Thematik des Grubenwas-
seranstieges gilt und bei diesem Termin der Sachverhalt des 
Grubenwassers keinen Inhalt finden wird.
Zum Hintergrund:
Im Unterschied zu den bekannten Flusshochwasserereignissen an 
der Rossel, können Überschwemmungen durch Starkregen auch 
weit abseits der bekannten Gewässer auftreten und Schäden im 
gesamten Gemeindegebiet verursachen. Starkregenereignisse 
sind dabei lokal begrenzte Regenereignisse mit hohen Nieder-
schlagsmengen in meist sehr kurzen Zeiträumen. Im Gegensatz 
zum Flusshochwasser liegt die besondere Gefahr bei Starkrege-
nereignissen darin, dass aufgrund nur unzureichender Vorhersa-
gemöglichkeiten von Ort und Zeitpunkt meist kaum Zeit bleibt sich 
auf solche Ereignisse vorzubereiten. In kleinen Tiefenlinien können 
sich rasch Sturzfluten mit Geröll und Schlamm ausbilden, die nicht 
selten eine Gefahr für Leib und Leben darstellen. Aufgrund der 
enormen Wassermassen, die bei den jeweiligen Niederschlags-
ereignissen zusammenfließen können, ist es kaum möglich Über-
flutungen gänzlich zu verhindern. Ziel des Vorsorgekonzeptes ist 
es daher, das Risiko materieller Schäden sowie die Gefahr für Leib 
und Leben so weit wie möglich zu verringern. Neben der Gemein-
deverwaltung selbst ist es wichtig auch Rettungskräfte, Gewerbe-
treibende und die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde für das 
Thema zu sensibilisieren und gemeinsam Ideen zu entwickeln, um 
die Situation in gefährdeten Bereichen zu verbessern.
Der erste Schritt dazu ist die möglichen Gefahrenpotentiale richtig 
zu erkennen. Dazu werden bekannte Informationen zusammen-
getragen und umfassende örtliche Erkundungen vorgenommen. 
Neben den Informationen, die durch das kartierte Überschwem-
mungsgebiet der Rossel bereits vorliegen, werden im Rahmen des 
Projekts zusätzlich flächendeckende Starkregengefahrenkarten 
mit Hilfe eines hochauflösenden Computermodells erarbeitet. Die 
Karten zeigen für das gesamte Gemeindegebiet, wie sich Regen-
wasser an der Oberfläche über Wald-, Wiesen- und Ackerflächen 
den Weg in die Siedlungsgebiete bahnt. Dabei werden verschiede-
ne Niederschlagsszenarien in Form von häufig auftretenden und 
sehr selten auftretenden Ereignissen betrachtet. Ein großer Vorteil 
der Karten besteht darin, dass die Gefahr auch in den Bereichen 
abgeschätzt werden kann, in denen bisher keine Starkregenereig-
nisse aufgetreten sind. Einen wichtigen Projektbeitrag können und 
müssen auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde selbst 
leisten: Insbesondere den betroffenen Personen vor Ort sind die 
Wasserläufe bei Regenereignissen und daraus resultierenden 
Gefahrenpunkte oft bestens bekannt. Daher werden im Verlauf 
des Projekts Bürgerworkshops/-foren stattfinden, in denen alle 
Anwohner und Anwohnerinnen eingeladen sind Erfahrungen, Ein-
drücke oder auch Vorschläge direkt in das Konzept einzubringen.
Hochwasser- und Starkregenvorsorge ist eine Gemeinschafts-
aufgabe und kann nur durch die erfolgreiche Zusammenarbeit 
gelingen!

Abbildung: Starkregen-und Hochwasser-Risikomanagement als Ge-
meinschaftsaufgabe.  Quelle: Gemeinde Grafschaft 2019
Die weiteren Bürgerveranstaltungen werden in 2 Phasen, voraus-
sichtlich im Frühjahr und Sommer 2023, für alle Gemeindeteile 
stattfinden. Bei extreme Hochwasserereignissen werden auch in 
Zukunft Schäden nicht gänzlich vermeidbar sein. In den Veran-
staltungen kann sich daher jeder und jede Einzelne auch über 
die mögliche Gefahrenlage informieren und erfahren mit welchen 
Maßnahmen man sich auch selbst im Rahmen des Möglichen 
und Zumutbaren gut vorbereiten und vorsorgen kann.
Parallel werden im Projekt eine Vielzahl von Fachgesprächen ge-
führt, unter anderem mit:
-  den zuständigen Stellen für Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz
- den Trägern der öffentlichen und kritischen Infrastrukturen
- Landwirtschaft und Forstwirtschaft

- dem zuständigen Landesamt (LUA) und Ministerium (MUKMAV)
Im Rahmen einer Defizitanalyse kann das beauftragte Ingenieur-
büro mit Hilfe der zusammengetragenen Informationen dann die 
Risiken in den verschiedenen Bereichen bewerten, sogenannte 
„Brennpunkte“ herausarbeiten und gezielte Maßnahmenvorschlä-
ge zur Schadens- und Risikominimierung machen.
In die Betrachtung integriert werden auch die kritischen Infra-
strukturen, wie beispielsweise Wasserversorgung, Abwasserbe-
seitigung, Stromversorgung, Telekommunikation sowie die Be-
fahrbarkeit von Verkehrswegen bei Überflutungen.
Die Ergebnisse werden voraussichtlich im Herbst 2023 im Ge-
meinderat der Gemeinde Großrosseln vorgestellt. Abgeschlos-
sen werden soll das Vorsorgekonzept zum Ende des 3. Quartals 
2023. Die erlangten Informationen, insbesondere die Starkregen-
gefahrenkarten, sollen den Bürgern und Bürgerinnen dann öffent-
lich zur Verfügung gestellt werden.
Ein Beispiel des Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzep-
tes samt den zugehörigen Starkregengefahrenkarten finden Sie 
unter anderem bei der Saarländischen Kommune, der Gemeinde 
Riegelsberg. Diese hat bereits ein solches Konzept ausgearbeitet 
und der Öffentlichkeit zur Einsicht zur Verfügung gestellt.
https://www.riegelsberg.eu/bauen-umwelt/hochwasservorsorge
Haben Sie vorab Fragen zum Projekt oder möchten Sie uns 
Informationen (Berichte, Bilder od. Infomaterial vergangener 
Starkregen oder Hochwasserereignisse) zur Verfügung stellen?
Dies ist gerne über die nachfolgende Mail-Adresse möglich: 
starkregen@grossrosseln.de
Über die einzelnen Projektphasen und die weiteren Termine wird 
fortlaufend im amtlichen Mitteilungsblatt sowie auf der Homepage 
der Gemeinde Großrosseln informiert.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.

Anforderung an Digitalfotos:
Aus Qualitätsgründen können nur Digitalfotos mit einer Mindest-
breite von 1087 Pixel (92mm Breite) abgedruckt werden. Fotos 
mit einer geringeren Auflösung werden nicht abgedruckt, hierzu 
ergeht keine besondere Benachrichtigung. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis! MTYPE media GmbH
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Veranstaltungen
Hinweise zu kulturellen Veranstaltungen finden Sie ausserdem auf 
unserer Homepage www.grossrosseln.de und auch noch einmal 
kurz vor Veranstaltungsbeginn hier, wie gewohnt, im Gemeinde-
journal Großrosseln.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Großrosseln
Wehrführer: Friedrich Schido, E-Mail: Friedrich.Schido@t-online.de
Tel.: 06809/18136
 
Löschbezirk Ost (Großrosseln)
Löschbezirksführer: Wendelin Reichert

E-Mail: reichert-wendelin@gmx.de, Tel.: 06898/439399
Übung Aktive: Dienstag, 19:30 Uhr – 21:30 Uhr
Übung Jugend: Donnerstag, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
 
Löschbezirk West (Dorf im Warndt und Karlsbrunn)
Löschbezirksführer: Lars Molter, E-Mail: LLMOLTER@gmx.de
Tel.: 06809/180811
Übung Aktive: Dienstag, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr
Übung Jugend: Donnerstag, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
 
Löschbezirk Süd (Emmersweiler, Naßweiler, St. Nikolaus)
Stellv. Löschbezirksführer: Thomas Tomczyk
E-Mail: thomastomczyk@t-online.de, Telefon: 06809/702766
Übung Aktive: Montag, 18:30 Uhr – 20:30 Uhr
Übung Jugend: Mittwoch, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr

Beauftragte für die Jugendfeuerwehr/Löschelefanten
Katja Reichert, E-Mail: 112katja@web.de, Tel.: 06898/439399

Leiter Altersabteilung
Thomas Rui, E-Mail: thomas-rui@t-online.de, Tel.: 06809/1587

Schule & Kindergarten

Sprechstunde der Schulleitungen
Wilhelm-Heinrich-Grundschule der Gemeinde Großrosseln
Schulleiterin: Natalie Kräwer
stellv. Schulleiterin: Nina Hoffmann
Sprechstunden nur nach vorheriger Vereinbarung
Standort: Wilhelm-Heinrich-Weg 2
Tel.: 06898-40546, Fax 06898-40567, grundschule@grossrosseln.de
 

Fördervereine der Schulen in Großrosseln
Förderverein der Wilhelm-Heinrich-Grundschule
Erste Vorsitzende: Jessica Jung-Bohlender, Tel. 0151-16544364
Zweite Vorsitzende: Carina Piroth, Tel. 017645820814

Nachmittagsbetreuung Pfiffikus der 
Wilhelm-Heinrich Grundschule Großrosseln

Leiterin: Ellen Laggai, stellv. Leiterin Rita Leinenbach
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 12.30-17.00 Uhr, Ferienbetreuung 8-17.00 Uhr
Schulstraße 35, 66352 Großrosseln/St. Nikolaus
Fon: 06809/180110, Email: abc-pfiffikus@t-online.de

Kindertagesstätte Warndtwichtel
Informationsveranstaltung für interessierte Eltern in der 

katholischen Kindertagesstätte Warndtwichtel
Sie haben Ihr Kind bei uns angemeldet und die Einrichtung noch 

nicht gesehen? Oder: Sie möchten Ihr Kind bei uns anmelden 
und die Einrichtung gerne vorher einmal besichtigen?

Dann nehmen Sie doch am Dienstag, 15. November von 14.30 
Uhr bis 16 Uhr an unserer Info-Veranstaltung teil.
Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie darum bit-
ten, sich vorab telefonisch unter 06809-1068 oder per Mail an 
kath-kita-warndtwichtel@kita-saar.de anzumelden.

*****
Wie Sie den Plakaten sicherlich schon entnommen haben, findet 
am 11. November 2022 wieder unser traditioneller St. Martinsum-
zug statt. Wir starten um 17.30 Uhr mit einer Andacht. Hier möch-
ten auch wir in diesem Jahr bei einer Aktion mitmachen.
Denn: „ein bisschen so wie Martin, möcht ich manchmal sein, ...“
und mit einer besonderen Geste Menschen in Not helfen.
In diesem Jahr wollen auch wir die Völklinger Tafel unterstüt-
zen und sammeln dafür Dauer-Lebensmittel ein.
Dauer-Lebensmittel sind unter anderem:
H-Milch/Nudeln/Reis/Mehl/Zucker/Kakao/Kaffee/Tee/Honig/
Marmelade/Nuss-Nougat-Creme/Obst- und Gemüsekonserven/
Schokolade/Gebäck etc.
Aber bitte keine verderblichen Lebensmittel!!!
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und würden uns sehr freuen, 
wenn Sie am Ende der Andacht Ihre Lebensmittelspende in 
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das bereitgestellt Regal im Vorraum der Kirche hinterlegen. 
Gerne können Sie auch noch in der darauffolgenden Woche 
vom 14. bis 18. November Ihre Spende in das Regal im Ein-
gangsbereich des Kindergartens bringen.
Vielen DANK im Namen der Menschen, die Sie damit unterstützen.
Es freut sich Ihr Team der Kita Warndtwichtel

St. Martinsumzug
Am Freitag 11. November 2022 findet in Dorf im Warndt der traditi-
onelle St. Martinsumzug statt. Wir freuen uns, Sie um 17:30 Uhr zu 
unserer Andacht in der Pfarrkirche begrüßen zu dürfen. Gegen 18 
Uhr machen wir uns mit Pferd und der musikalischen Begleitung 
durch den Musikverein Lauterbach auf den Weg. In diesem Jahr 
führt uns der Umzug durch die Wald-, Brunnen-, Berthold-, Robert-
Koch-, und Wilhelm-Leuschnerstraße zurück zum großen Martins-
feuer. Für das leibliche Wohl ist mit Martinsbrezeln, Bratwürsten 
sowie kalten und warmen Getränke wie immer bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein der Kath. Kita Warndt-
wichtel

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei Heilig Kreuz im Warndt
Auf Grund der aktuellen Situation bleiben die Pfarrbüros bis 
auf weiteres geschlossen. Wir sind weiterhin telefonisch und 
per Mail erreichbar. Es besteht auch die Möglichkeit einen 
Termin mit uns zu vereinbaren.
Büro Großrosseln:  Tel.: 06898 4825
 Mail: pfarramt.st.wendalinus@t-online.de
Büro Ludweiler:  Tel.: 06898 4661
 Mail: pfarramt@herz-jesu-ludweiler.de
Homepage:  www.heiligkreuzimwarndt.de
Schutzkonzept für die Feier öffentlicher Gottesdienste
Die Entscheidung über das Tragen einer medizinischen oder FFP2 
Maske bei den Gottesdiensten wird in die Verantwortung der ein-
zelnen mitfeiernden Personen gelegt.
Sa 12.11. 33. Sonntag im Jahreskreis – Zählung der Gottes-
dienstbesucher
WStH 15:30 -ENTFÄLLT - Hl. Messe
GL 17:00 St. Martinsfeier, anschl. Umzug
WStH 17:00  St. Martinsfeier, anschl. Umzug NEUER ORT: am 

Wasserturm 
So 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis – Zählung der Gottes-
dienstbesucher - Volkstrauertag
DiW 09:00  Hl. Messe im Pfarrheim - Kollekte für die Kirche
 LV einer Familie
GR 10:00 Gedenkfeier
LB 10:45  Hl. Messe mitgest. vom Gesamtchor des MGV Lau-

terbach, anschl. Gedenkfeier zum Volkstrauertag
  2. STA Ingrid Renno; 2. STA Ursula Müller; LV vom Gemein-

schaftschor MGV Lauterbach; Paula Rouget; Regina Kindel, 
eingeschl. LV der Familie Kindel- Diwo; Eheleute Elfriede 
und Rudi Marien

EW 11:00 Gedenkfeier
WStH 11:00 Gedenkfeier
LW 15:00 Ökum. Gottesdienst in der Hugenottenkirche
St.N. 15:00 Gedenkfeier
LW 18:00  Hl. Messe, anschl. offene Bücherei u. Krippenausstellung
  2. STA Bärbel Krisam; 1. JG Gertrud Klasen; Gerhard 

Schwarz (JG) 
Di 15.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis
DiW 18:30 Hl. Messe im Pfarrheim 
Do 17.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis
GR 18:30 Hl. Messe
Fr 18.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis
EW 18:00 Hl. Messe in der Kapelle
 Elisabeth Ney (Stiftsm.)
Sa 19.11. Christkönigssonntag - Kollekte für das Bonifatius-
werk (Diasporasonntag)
GL 17:00 Hl. Messe mitgest. vom Kirchenchor zum Cäcilienfest
  Ingrid Müller ++ der Jahre 2012-2021 für Monat November: 

Karl-Heinz Lackas 12, Margareta Schüßler 12, Ruth Messe-
mer 12, Maria Hambruch 13, Irmgard Kannengießer 13, Wil-
libald Dorr 13, Artur Deutsch 13, Marianne Schmidt 14, Ele-
onore Becker 14, Violanda Dorr 14, Alice Gerstner-Riewer 
14, Susanne Raphael 14, Pauline Lehnert 15, Franz Bellion 
15, Johann Gansemer 16, Artur Gläs 16, Norbert Fischer 
16, Else Finkler 16, Magdalena Weis 17, Biagio Schiliro 18, 
Theresia Franziska Detemple 21, Karl Wolfsperger 21

GR 18:30 Hl. Messe
  3.JG Rosemarie Scheer; Franz Schwarz; Ehel. Peter u. Ju-

lianna Scheer; Ehel. Friedrich u. Anna Becker; Ehel. Georg 
u. Elisabeth Bauernfeind; LV d. Fam. Schindeldecker-Haser; 
Für die Seelen, an die niemand mehr denkt; LV d. Fam. 
Schwarz-Koch; Ehel. Balduin u. Maria Blaes (Stiftsm.) ++ der 
Jahre 2012-2021 für Monat November: Karl-Heinz Lackas 
12, Josip Mikola 12, Franz-Josef Serwani 12, Rudolf Bett-
scheider 12, Otmar Hümbert 12, Anna Lischowsky 13, Adel-
heid Glock 13, Hermann Huber 13, Sophie Hauer 13, Hilde 
Busch 13, Franz Ternig 13, Jakob Schaal 13, Rudolf Hecker 
13, Iris Krieger 14, Sonja Walaster 14, Antoinette Beckinger 
14, Norbert Stutz 14, Delphine Kögl 14, Alice Müller 14, Rolf 
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Gillenberg 14, Ludwig Pressmann 14, Thekla Oberhauser 
14, Franziska Nenno 15, Robert Glauben 15, Elena Atomei 
15, Hans Jürgen Schönfeld 15, Karla Reichard 15, Ludwig 
Biewer 16, Anneliese Maldener 16, Ewald Faber 16, Anna 
Maria Hümbert 17, Schwester Deodata Hayo 17, Dr. Stephan 
Nenno 18, Hans Berrar 18, Marcel Birtel 19, Helmuth Mohr 
19, Marion Bettscheider 19, Georg Becker 19, Siegfried 
Berwanger 19, Rosemarie Scheer 19, Jozef Konieczny 19, 
Maria Cäcilia Schwäger 20, Erika Haubenthal 20, Carmelo 
DiMuro 20, Adelheid Hayo 21, Maria Höper 21

So 20.11. Christkönigssonntag - Kollekte für das Bonifatius-
werk (Diasporasonntag)
WStJ 09:30 Hl. Messe
  2.STA Isolde Katharina Wilhelm; 10. JG für verstorbenen 

Vater ++ der Jahre 2012-2021 für Monat November: Josef 
Richner 12, Wilhelm Fritz 12, Edmund Jungblut 12, Charlot-
te Becker 12, Hannelore Wiegers 12, Max Sauer 13, Willi-
bald Dorr 13, Violanda Dorr 14, Loredana Trovato 14, Anna 
Doll 14, Susanne Raphael 14, Auguste Maas 14, Alexandra 
Theobald 15, Marlene Heitzmann 16, Giuseppe Vangelista 
17, Antonio Sedita 18, Adelgunde Krauth 18, Maria Schnei-
der 20, Wilhelm Schillo 21, Manfred Flick 21

St.N. 10:30 Hl. Messe
  Bernhard Blank; Gerhard Kling; LV d. Fam. Thiel-Mank-Haser 

++ der Jahre 2012-2021 für Monat November: Emmi Tilly 12, 
Erna Schneider 13, Waldemar Mülhausen 13, Mathilde Lang 
15, Horst Gernegroß 16, Mathilde Altmaier 16, Regina Höfels 
17, Hermann Tilly 18, Ingeborg Rödel 19, Helmut Ganz 19, 
Erich Johann Lang 19, Kurt Müller 20, Manfred König 21

LW 14:00 Taufe des Kindes Maximilian Peter Ney
LW 15:00 Taufe des Kindes Tyler Louis Atmeyer

Missionswerk St. Wendalinus Großrosseln
Schoko-Nikolaus und Adventskalender

Im November starten wir wieder mit dem Verkauf des Adventska-
lenders „Auszeit für die Seele“ und von Schokoladen-Nikoläusen 
nach den Wochenendmessen. Aktuell planen wir folgende Termine:
13.11. Dorf im Warndt 19.11. Großrosseln
20.11. St. Nikolaus 27.11. Dorf im Warndt
03.12. Großrosseln 04.12. St. Nikolaus

Advent 2022 mit Lateinamerika
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns in Großrosseln an der Ad-
ventiat-Weihnachtsaktion im Bistum Trier. „Gesundsein Fördern“ 
– das ist in diesem Jahr das Thema, das Menschen bei uns wie in 
Lateinamerika sehr direkt betrifft und anspricht. Partner aus Bo-
livien und Guatemala, die in verschiedenen Arbeitsbereichen der 
kirchlichen Gesundheitsdienste tätig sind, werden an der diesjäh-
rigen Weihnachtsaktion teilnehmen.
Gemeindeteam, Kirchenchor und Missionswerk Großrosseln habe 
aus Bolivien Dr. Rosmery Gross nach Großrosseln eingeladen. Die 
42-jährige Ärztin stammt aus der bolivianischen Metropole Santa 
Cruz. Sie ist Fachärztin für Innere Medizin am Krankenhaus San 
Juan de Dios. Darüber hinaus engagiert sie sich in sozialen Initia-
tiven ihrer Pfarrei und ist Pfarrgemeinderatsvorsitzende.
Rosmery Gross wird am Samstag, dem 3.12. an der Vorabendmesse 
um 18:30 Uhr in St. Wendalinus Großrosseln teilnehmen und dort 
aus Bolivien berichten. Anschließend laden wir zu einer Gesprächs-
runde mit Rosmery Gross ein. Hier wird Gross eine kurze Präsentati-
on über ihr Engagement vortragen. Eine einmalige Gelegenheit, aus 
erster Hand authentische Informationen zur gesundheitlichen Situa-
tion und zur Gesundheitspastoral in Bolivien zu erhalten.

Erstkommunionvorbereitung Großrosseln
In den letzten Wochen haben schon einige Eltern ihre Kinder zur 
Erstkommunion in Großrosseln mit Ortsteilen angemeldet. Sollten 
Sie dies noch nicht getan haben, Ihr Kind in der dritten Klasse 
sein, in einer der o.a. Orte wohnen und Interesse an der Kommu-
nionvorbereitung haben, können Sie sich noch anmelden.
Bitte kontaktieren Sie hierzu: Gemeindereferent Andreas Folloni: 
0170-6017150 oder andreas.folloni@bgv-trier.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Völklingen-Warndt

Völklinger Straße 90, 66333 Völklingen-Ludweiler
Tel.: 06898/8500733 oder 06898/4541, Fax: 06898/43762

Mail: voelklingen-warndt@ekir.de
Homepage: www.evangelisch-im-warndt.de
Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros
Di. und Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr, Mi.: 15.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Kleiderladen Ludweiler
Mittwoch 14.30 bis 18.00 Uhr, Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Kleiderladen „De Lade“ im Pfarrhaus Wehrden
Mittwoch 14.30 bis 18.00 Uhr, Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Unsere Gruppen und Kreise freuen sich immer über Zuwachs.
Sollten Sie Interesse an unseren Gruppen und Kreisen haben, 
können Sie sich gerne im Gemeindebüro (06898/4541) oder auf 
unserer Homepage (www.evangelisch-im-warndt.de) informieren.
Die Gottesdienstzeiten werden im Gemeindebrief, in den Aushän-
gen der Kirchengemeinde, auf der Homepage der Kirchengemeinde 
(www.evangelisch-im-warndt.de) und in der Presse veröffentlicht.
Wochenplan der gesamten Gemeinde:
Samstag 12.11.2022
11.00 Uhr Kindergottesdienst Fürstenhausen, Kreuzeskirche
16.30 Uhr  Probe Ök. Posaunenchor „Claironnez!“, Hugenottenkirche
Sonntag 13.11.2022
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag, Ev. Kirche Karls-

brunn unter Mitwirkung des Posaunenchores
10.30 Uhr Gottesdienst m. AM zum Volkstrauertag, Kreuzeskirche
15.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag, Hugenottenkirche
Montag 14.11.2022
19.00 Uhr Ökumenischer Singkreis, J.-C.-Haus
11.00 Uhr Gymnastik in Wehrden, AE-Kirche
20.00 Uhr Probe Singkreis Troubadix, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Dienstag 15.11.2022
17.00 Uhr  Kirchli. Unterricht Konfirmanden Fü, Ev.Gmd.zentr. 

Fürstenhausen
18.00 Uhr  Kirchl. Unterricht Katechumenen Fü, Ev.Gmd.zentr. 

Fürstenhausen
19.00 Uhr  Bibelgesprächskreis Fürstenhausen, Ev. Gmd.zentr. 

Fürstenhausen
19.30 Uhr Yoga-Kurs, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
17.00 Uhr  Ökumenischer Kindertreff Großrosseln, Rosseltal-

halle, Anmeldung erforderlich: Thomas Diederich 
0176/72365276

Mittwoch 16.11.2022 Buß- u. Bettag
18.00 Uhr Ök. Gottesdienst zum Buß- u. Bettag, Hugenottenkirche
18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- u. Bettag, Ev. Kirche Karlsbrunn
09.30 Uhr Krabbelgruppe Ludweiler, J.-C.-Haus
16.45 Uhr Kirchl. Unterricht Katechumenen, J.-C.-Haus
17.30 Uhr Kreativkreis Völklingen-Warndt, J.-C.-Haus
Donnerstag 17.11.2022
16.45 Uhr Kirchl. Unterricht Konfirmanden, J.-C.-Haus
18.00 Uhr Männergesangverein, J.-C.-Haus
15.30 Uhr Frauenhilfe Wehrden/Geislautern, Gmd.räume AE-Kirche
17.00 Uhr  Kinderclub Karlsbrunn, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn. An-

meldung erforderlich: Thomas Diederich 0176/72365276
Freitag 18.11.2022
16.00 Uhr Spielkreis Zwergenland, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
Samstag 19.11.2022
16.30 Uhr Probe Ök. Posaunenchor „Claironnez!“, Hugenottenkirche
Sonntag 20.11.2022 Totensonntag
09.00 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag, Ev. Kirche Karlsbrunn
09.15 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag, Hugenottenkirche
10.15 Uhr Kindergottesdienst Karlsbrunn, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
10.30 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag, Auferstehungskirche
10.30 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag, Kreuzeskirche
Abkürzungen: J.-C.-Haus = Johannes-Calvin-Haus; AE = Auferstehung; Gmd.räu-
me = Gemeinderäume, Gmd.zentr. = Gemeindezentrum; Gmd.haus = Gemeinde-
haus, Fü/Fe = Fürstenhausen/Fenne, AM = Abendmahl

Aus den Ortsteilen

Die Junge Union Großrosseln lädt wieder zur 
„Kauf-eins-mehr-Aktion“ ein

Schon seit einigen Jahren besteht eine enge Kooperation zwi-
schen der Tafel Saarbrücken e.V. und der Jungen Union Großros-
seln, die insbesondere in der Vorweihnachts- und Frühjahrzeit die 
sogenannte und fast schon traditionelle „Kauf-eins-mehr-Aktionen“ 
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durchführt. Hierbei sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, 
bei ihrem wöchentlichen Einkauf „ein Produkt mehr zu kaufen.“ 
Dieses Produkt kann dann am Ende des Einkaufs in die aufgestell-
ten Körbe der Jungen Union abgegeben und somit zeitgleich ge-
spendet werden. Jeder Spender hilft damit vielen Hilfsbedürftigen 
der Saarbrücker Tafel. Bei der letzten Aktion im diesjährigen Früh-
jahr kamen knapp 30 volle Kisten mit gespendeten Lebensmitteln 
zusammen. „Auch in der diesjährigen Vorweihnachtszeit wollen 
wir uns wieder sozial und karitativ engagieren. Ich bin froh, dass 
die Tafel Saarbrücken e.V. erneut mit uns an Bord ist“, so Michael 
Krewer, Vorsitzender der JU Großrosseln.
Die „Kauf-eins-mehr-Aktion“ findet am Samstag, den 19. Novem-
ber 2022 zwischen 09:00 und 13:00 Uhr vor dem Rewe-Markt 
in Großrosseln statt. Sämtliche haltbaren Lebensmittel können an 
diesem Tag gespendet werden.
Egal ob Nudeln, Reis, Konserven, Mehl, Babynahrung, … mit jedem 
gespendeten Produkt helfen wir gemeinsam bedürftigen Familien!
Wir freuen uns – wie auch in den vergangenen Jahren – auf Ihren 
Besuch, Ihre Sachspende und somit Ihre tatkräftige Unterstützung.
Junge Union Großrosseln
Janis Thiel Michael Krewer, Referent für Presse- und Vorsitzender 
der Öffentlichkeitsarbeit Jungen Union Großrosseln

Sozialverband VdK OV Süd-Warndt informiert
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger
Am Sonntag den 13.11.20222 ist Volkstrauertag, ein Tag des stillen 
Gedenkens an alle Opfer von Krieg und Gewalt und zugleich ein 
Tag der Besinnung, wie wir heute auf Krieg, Gewalt und Terror 
reagieren, was wir heute für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit bei uns und in der Welt tun können. Nicht nur die 
Tradition, sondern die Einsicht beantwortet immer wieder geäu-
ßerte Zweifel, ob wir diesen Gedenktag – nun 77 Jahre nach Ende 
des zweiten Weltkrieges noch brauchen.
Ja, wir brauchen ihn, aus Respekt vor Millionen Opfern von Krieg 
und Gewalt, wie sie auch dieser Tage leider immer noch aktuell 
sind. Wir brauchen diese Momente des Innehaltens, genauso wie 
wir Orte des Gedenkens brauchen, damit das, was geschehen ist, 
nicht verdrängt wird. Das nationale Gedächtnis, das eine Identität 
stiftende Wurzel unseres Verständnisses von Staat und Gesell-
schaft ist, braucht Stützen der Erinnerung. Gedenktage und Denk-
male bringen zum Ausdruck, welche Ereignisse und Erfahrungen 
unserer Geschichte wir im Bewusstsein auch künftiger Generatio-
nen bewahren und lebendig halten wollen.
Beginnen wollen wir wieder wie in den Jahren zuvor mit einem 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche Karslbrunn, am Sonntag 
den 13.11.2022 um 10:00 Uhr.
Der Gottesdienst wird von Pfarrer a.D. Herrn Wissmann geleitet, 
und von unserer Ortsvorsteherin Frau Fretter und dem Vorsitzen-
den des VdK OV Süd-Warndt Herrn Major mitgestaltet.
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst von Herrn Becker an 
der Orgel und dem gemischten Chor Karlsbrunn.
Im Anschluss an den Gottesdienst fahren wir ans Ehrenmal am 
neuen Friedhof wo die Gedenkveranstaltung, begleitet mit franzö-
sischer und der Fahne des VdK mit  Kranz Niederlegungen durch 
Frau Fretter und Herrn Major, sowie er ACVG – Morsbach; vertre-
ten durch Madame Messmer endet.
Seit Ende des zweiten Weltkrieges sind nun 77 Jahre vergangen, 
der Krieg ist ferner, aber kein abgeschlossener Teil unserer Ver-
gangenheit. Die furchtbare Erfahrung seiner Schrecken ist Teil un-
serer Identität wie unsere Sehnsucht nach dauerhaftem Frieden.
An dieser Stelle möchte ich mich im Voraus bei allen Beteiligten, 
die zum Gelingen dieser Gedenkveranstaltung beitragen recht 
herzlich bedanken.
Bleiben, oder werden Sie wieder gesund, wünscht Ihnen
Ihr VdK Ortsverband Süd-Warndt

Anforderung an Digitalfotos:
Aus Qualitätsgründen können nur Digitalfotos mit einer Min-
destbreite von 1087 Pixel (92mm Breite) abgedruckt wer-
den. Fotos mit einer geringeren Auflösung werden nicht ab-
gedruckt, hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
MTYPE media GmbH

Ortsvorsteher Michael Wagner
Tel. 06809 / 8614011, E-Mail: michael.wagner18@gmx.net
Postadresse:  An der Friedenseiche 1, 66352 Großrosseln
Sprechstunden:  Mittwochs 17.00 bis 18.00 im Gemeindehaus 

Blumenstraße 2 (Tel. 06809/7759)

Dorf im Warndt

Schützenverein „Gut Schuss“ e.V.
www.gut-schuss-warndt.de

Berichte der Luftgewehr Rundenkampfergebnisse vom ver-
gangenen Wochenende.
Oberliga Ost: „Mach Mit“ Bexbach 1 - „Gut-Schuss“ Dorf im 
Warndt 2  1118:1094
Ein beachtliches Ergebnis schoss unser 1. Team in Bexbach, aber 
um die Gewinnpunkte zu entführen reichten die Ergeb-nisse nicht 
aus. Valentin schoss sehr gute 373 Ringe, Klaus verbesserte sich 
auf 365 Ringe, Patrick konnte wieder starten und erreichte gute 
356 Ringe, Leonas erzielte sehr gute 352 Ringe.
Team 2 im Überblick:
Valentin Rupp   373 Ringe
Klaus-Peter Haubst  365 Ringe
Patrick Meiers   356 Ringe
Leonas Rupp   352 Ringe
Christoph Scherzinger  „K“
Regionalliga Süd: „Gut-Schuss“ Dorf im Warndt 1 - „Hubertus 
Sitterswald“ 1  1115:1020
Unsere Schützenfreunde aus Sitterswald mussten eine die zweite 
herbe Niederlage in Dorf im Warndt einstecken. Mit sehr starken 
Resultaten zeigten sich Tim mit 382 Ringen und Annika mit 375 
Ringen von ihrer besten Seite. Nicklas mit 358 Ringen und Nicho-
las mit 349 Ringen schossen ansprechende Ergebnisse.
Team 1 im Überblick:
Tim Fellinger   382 Ringe
Annika Meiers   375 Ringe
Nicklas Knecht   358 Ringe
Nicholas Schiffer   349 Ringe
Regionalliga Süd: SV Herchenbach 1 - „Gut-Schuss“ Dorf im 
Warndt 3 1032:1102
Unsere Schützenfreunde aus Herchenbach konnten leider nicht in 
ihrer besten Besetzung antreten. In unserem Team 3 glänzten mit 
supertollen Ergebnissen Katharina mit 371 Ringen und Charlotte 
mit 369 Ringen. Das sehr hohe „Drei Mäde-lergebnis“ komplettier-
te Andrea mit sehr guten 362 Ringen. Sie verwiesen somit Willibald 
mit 357 Ringe und Rüdiger mit 340 Ringen auf die Hinterbank.
Team 3 im Überblick:
Katharina Räth   371 Ringe
Charlotte Link   369 Ringe
Andrea Räth   362 Ringe
Willibald Bär   357 Ringe
Rüdiger Heintz   340 Ringe
Danke unseren Sportlerinnen und Sportler für ihre erreichten 
Leistungen in den Wettkämpfen im neuen Sportjahr 2022/2023
„Gut - Schuss“

St. Martinsumzug
Am Freitag 11. November 2022 findet in Dorf im Warndt der traditi-
onelle St. Martinsumzug statt. Wir freuen uns, Sie um 17:30 Uhr zu 
unserer Andacht in der Pfarrkirche begrüßen zu dürfen. Gegen 18 
Uhr machen wir uns mit Pferd und der musikalischen Begleitung 
durch den Musikverein Lauterbach auf den Weg. In diesem Jahr 
führt uns der Umzug durch die Wald-, Brunnen-, Berthold-, Robert-
Koch-, und Wilhelm-Leuschnerstraße zurück zum großen Martins-
feuer. Für das leibliche Wohl ist mit Martinsbrezeln, Bratwürsten 
sowie kalten und warmen Getränke wie immer bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein der Kath. Kita Warndt-
wichtel

Fördergemeinschaft FC Dorf im Warndt
Bitte vormerken, dass unsere Mitgliederversammlung am 
Sonntag, den 4. Dezember, um 17.00 Uhr im Clubheim statt-
findet.
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FC Dorf im Warndt
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Sonntag, den 20.11.2022 findet um 17 Uhr unserer Mitglieder-
versammlung im Clubheim statt, zu der wir hiermit alle Mitglieder 
herzlich einladen.
Tagesordnung
TOP1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
TOP2: Totenehrung
TOP3: Satzungsänderung
TOP4: Rechenschaftsberichte
 1. Bericht 1. Vorsitzenden
 2. Bericht Geschäftsführer Sport
 3. Bericht AH Abteilung
 4. Bericht Jugendabteilung
 5. Bericht Geschäftsführerin Finanzen/Bericht Kassenprüfer
 6. Aussprache zu den Berichten
TOP5: Entlastung des Vorstandes
TOP6: Neuwahlen
TOP7: Verschiedenes
TOP8: Schlusswort
Für zahlreiches Erscheinen wären wir sehr dankbar.

Ortsvorsteher Norbert Herth
Tel. 06809 / 91019, E-Mail: ortsvorsteher-emmersweiler@gmx.de
Postadresse:  Klosterplatz 2-3, 66352 Großrosseln 

(Gemeindeverwaltung)
Sprechstunden:  jeden 1. Mittwoch im Monat in der Alten Schule, 

Lothringer Straße 1, 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
oder nach Vereinbarung, Tel. 06809/91019

Emmersweiler

Förderkreis Emmersweiler e.V. 
Weihnachtsmarkt 2022 

Es wird weihnachtlich am Sportplatz Emmersweiler. Am 26.11.2022 
ab 14:00 Uhr findet der Weihnachtsmarkt des FKE in Zusammen-
arbeit mit dem SVE statt. Auch in diesem Jahr haben sich tolle 
Aussteller aus der Umgebung angemeldet. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Ihr Team vom FKE und SVE

Schützenverein Hubertus Emmersweiler
Rundenkampfergebnis Luftgewehr
Herrensohr 1 - Emmersweiler 1  1125:1087 Ringe
Wenn die Herrensohrer Schießsportler im Saisonplan als Gast-
geber einer Begegnung angesetzt sind, muss man grundsätzlich 
von zwei parallel stattfindenden Szenarien ausgehen: Zum einen 
kann der Gegner gewiss sein, dass gut aufgelegte Herrensohrer 
Schützen den sportlichen Kontrahenten ganz schnell ergebnis-
technisch das Fürchten lehren werden. Und zum anderen steigert 
wohl ausreichender Genuss von wohlbekömmlicher Hopfenblü-
ten-Kaltschale vor dem Wertungsschießen (und manchmal auch 
zwischendurch) deren Leistungsfähigkeit auf wundersame Weise 
ungemein. So geschehen auch gegen unsere Equipe an Wett-
kampftag drei vor vierzehn Tagen. Trotz einer Glanzleistung von 
sehr starken 1087 Ringe auf Emmersweiler Seite schossen uns 
die Hausherren mit beinahe unerreichbaren 1125 Ringe quasi in 
Grund und Boden. Trotzdem ließen die Aktiven um Kapitän Erik 
Hopp die Köpfe angesichts der zweiten Saison-Niederlage in Fol-
ge nicht hängen; hatte man doch gemeinschaftlich ein hervorra-
gendes Gesamtresultat heraus geschossen. Mit 363 Ringe gab 
Mannschaftsführer Erik das stärkste Ergebnis der Hubertusschüt-
zen ab, dicht gefolgt von Tochter Rosalie mit fantastischen 362 
Ringe (Respekt Mädel, das war eine ganz, ganz starke Leistung) 
und Thomas Allard mit ebenfalls guten 362 Ringe. Auch die bei-
den Streichergebnisse (d.h. diejenigen Resultate, welche nicht in 
der Mannschaftswertung Berücksichtigung finden können) ließen 
sich durchaus sehen: Jennifer Ulrich erzielte solide 341 Ringe und 
Tim Kiefer respektable 338 Ringe.

Rundenkampfergebnis Luftpistole
Emmersweiler 1 – Riegelsberg 1  909:1010 Ringe
Nachdem unsere Riege der Kurzwaffenschützen planmäßig be-
reits am 2. regulären Saisontermin vor vierzehn Tagen wettkampf-
frei blieb, hieß es am vergangenen Samstag Abend dann, den 
offiziellen Wettkampfturnus mit der Partie gegen Riegelsberg 1 
nunmehr fortzusetzen. Die völlig neu formierte Equipe der Gast-
schützen hatte die Begegnung von Beginn an im Griff, was aber 
angesichts zweier schwerwiegender krankheitsbedingter Ausfälle 
auf Emmersweiler Seite und den mehr oder weniger desolaten 
Einzelresultaten unserer drei verbliebenen Starter nicht wirklich 
verwundern konnte. Ohne Klassenprimus Justus Scholz mit sei-
nen immer wieder starken Ergebnissen sowie den meist soliden 
Ringzahlen von Bruno Biesel ließen sich dieses Mal leider kei-
ne zwei Pluspunkte auf das eigene Konto buchen. Letzten Endes 
musste sich der klägliche Rest von ursprünglich 8 Aktiven aus 
dem LP-Lager an die eigene Nase fassen, denn mit solchen Re-
sultaten gab und gibt es wahrlich keinen Blumentopf zu gewinnen: 
Axel Müller bescheidene 318 Ringe, Thomas Allard blamable 308 
Ringe (was sich auch nur bedingt mit einer zwischenzeitlichen 
Waffenstörung erklären ließe) und Michel Einsweiler sehr stark 
verbesserungswürdige (weil aus der Hektik heraus geschossene) 
282 Ringe.
Deutsche Meisterschaften Sportschießen 2022
Der sportliche Höhepunkt für alle aktiven Schützen, die sich über 
Kreis- und Landesmeisterschaften für nationale Entscheidungen 
in ihren jeweiligen Disziplinen qualifiziert haben, ist ohne Zweifel 
eine Teilnahme an den deutschen Meisterschaften. Während die 
eingefleischten Routiniers, die dank ihres Leistungsniveaus schon 
mehrfach dort zu Gast waren, dem ganzen Ablauf eher entspannt 
gegenüber stehen, müssen sich Neulinge bei ihren ersten Starts 
zunächst mit den ungewohnten Vorgaben und Ritualen auf einer 
solch großen Bühne vertraut machen. Als „alte Hasen“ kann man 
unsere beiden Qualifikanten Axel Müller und Heino Simmer in ih-
rer Disziplin Luftgewehr Auflage an dieser Stelle sicherlich nicht 
bezeichnen; ist es doch erst ihr zweiter Start auf einer solch ho-
hen Leistungsebene überhaupt. Aber allein schon die Tatsache, 
dass ihre Resultate zuvor hier bei uns im Saarland eine Einladung 
dorthin ermöglichte, ist schon aller Ehren wert. Natürlich möchte 
sich dann ein jeder von seiner besten Seite präsentieren; sprich 
mit einem würdigen Resultat. Das klappt aber halt nicht immer, 
was im Klartext heißt, dass auch unsere zwei Hubertusschützen 
ihr Potenzial nicht vollends ausschöpfen konnten. Bei Axel Mül-
ler verhinderten die Nachwirkungen eines Infekts, dass er seine 
gewohnten Trainings- und Wettkampfresultate auch bei dieser 
Gelegenheit auf die Scheibe bringen konnte; er erzielte 309,5 
Ringe. Heino Simmer hatte bei seinem Wettkampf mit einer ganz 
anderen Schwierigkeit zu kämpfen; nämlich einer überraschend 
auftretenden Waffenstörung. Das ist äußerst ärgerlich, wenn so 
etwas zur Unzeit auftaucht. Aber Heino trotzte der steigenden Ner-
vosität, bekam das Problem rechtzeitig in den Griff und schoss 
dann noch 306,9 Ringe. Ganz anders als diese beiden kann man 
unsere Schützin Waltraud Mandler, die in drei Vereinen aktiv dem 
Schießsport nachgeht und mit dem Kleinkaliber-Gewehr in den 
Disziplinen Auflage 50m sowie Auflage 100m für Ensdorf startbe-
rechtigt war, schon als eine extrem erfahrene Teilnehmerin bei den 
dt. Meisterschaften bezeichnen. Die Möglichkeit zur steten Kon-
zentration auf das Wesentliche beim Wettkampf; verbunden mit 
jahrzehntelangem intensivem Training garantieren bei ihr schon 
beinahe automatisch beachtenswerte Ergebnisse und das heißt 
folgerichtig Starts auf der nationalen Ebene. Das Erklimmen des 
Siegertreppchens ist trotzdem noch ein gewaltiges Stück Arbeit, 
aber Waltraud hat es in diesem Jahr sozusagen im Doppelpack 
geschafft: Zunächst schoss sie im Wettbewerb KK 50m summa 
summarum 309,4 Ringe und holte damit ihre erste Bronzemedail-
le. Dann folgte in der Kategorie KK 100m ihr zweiter Streich mit 
insgesamt 314,9 Ringe und einem erneuten dritten Platz auf den 
Medaillenrängen in ihrer Altersklasse.
Gratulation, liebe Waltraud, zu diesen beiden sportlich-schönen 
Erfolgen und Respekt an die Adresse unserer beiden Männer 
Axel und Heino, dass sie sich trotz der Widrigkeiten nicht haben 
unterkriegen lassen und ihr Programm dennoch sauber zu Ende 
geschossen haben. Allen drei weiterhin viel Erfolg, auch bei den 
nahenden Rundenwettkämpfen Luftgewehr Auflage und natürlich 
allzeit „Gut Schuss!“
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Sportverein Emmersweiler e.V.
Bezirksliga Köllertal/Warndt 13. Spieltag-30.10.22
SF Heidstock - SV Emmersweiler  7:3 (3:2)
Nach 2 Spieltagen wo wir endlich einmal einen konkurrenzfähi-
gen Kader hatten mussten wir wieder Verletzungs- und berufli-
chen Gründen wichtige Spieler ersetzen und die Grundformati-
on ändern. Das tat uns besonders in der Abwehr nicht gut, denn 
schon nach 4 Minuten mussten wir das erste Gegentor über die 
linke Angriffsreihe hinnehmen. N. Drissi sorgte mit einem schönen 
Distanzschuss für den Ausgleich. Es entwickelte sich ein flottes 
Spiel. Nach einem TW-Fehler kassierten wir das 2:1, aber schon 2 
Minuten später sorgte J. El Ardi für den Ausgleich. Die Hausherren 
gingen mit 3:2 in die Pause, als wir wieder einmal einen Angriff 
über die linke Seite nicht unterbinden konnten.
Es wurde in der Pause umgestellt, aber das weitere Vorhaben wur-
de bereits nach wenigen Minuten ad acta gelegt, als ein Stürmer 
aus kurzer Entfernung das 4:2 erzielte. Wir konnten uns wieder 
sammeln und hatten gute Aktionen nach vorne. Bei einem Konter, 
der abgefangen wurde zeigte der SR auf Erstaunen aller auf Elf-
meter, als er eine Brustannahme von S. Oubrich als Hand ausleg-
te. Nicht einmal der Gegner hatte das so gesehen. Unser Spieler 
erhielt zudem noch eine Zeitstrafe. Der Elfmeter wurde verwandelt 
und trotzdem erzielte N. Fezzani in Unterzahl ein drittes Tor. Nach 
einem schönen Spielzug kam J. El Ardi zum Schuss, traf aber 
nur den Innenpfosten. Nun waren wir am Drücker, aber bei einem 
Konter kassierten wir für eine Notbremse die Rote Karte. Keine 
Frage, letzter Mann, Chance verhindert, Rote Karte. Total frustriert 
erlaubten wir uns Fehlpässe, die gnadenlos ausgenutzt wurden. 
Nun war das Spiel gelaufen und wieder mal ein Spiel verloren, wo 
bestimmt mehr drin war.
Tor: N. Drissi, J. El Ardi, N. Fezzani
Aufstellung: S. Klosset, J. Specht, B. Messaoud, S. Taghzoute, S. 
Oubrich, M. Bouchra, N. Drissi, M. Hell, A. Graesel, N. Fezzani, J. 
El Ardi, Y. Ihadadden, M. Schwartz
KL A Köllertal/Warndt
SV Klarenthal 1 – SV Emmersweiler 2  10:1
Unsere Zweite spielte zeitgleich zur Ersten bei einem der Titelaspi-
ranten. Der frühere Saarlandligist ist nach der Insolvenz wieder im 
Aufbau und will schnellstens wieder in eine höhere Liga. Obwohl 
wir quantitativ gut aufgestellt waren, hatten wir gegen den Favori-
ten und Tabellendritten keine Chance.
Tor: I. Cherkaoui
Aufstellung: K. Lahmidi, A. Schmitt, B. Selvi, F. Santos, T. Hoarau, 
S. Paulus, I. Cherkaoui, M. Kieffer, M. Brusehaber, H. Kahloul, M. 
Ait Haddouch, A. Tourmann, M. Nayet, Q. Gehrhardt, G. Cantaro
Bezirksliga Köllertal/Warndt 14. Spieltag- 06.11.22
SV Emmersweiler - SF Köllerbach 2  0:3 (0:2)
Im letzten Heimspiel vor der Winterpause rechneten wir uns schon 
Chancen auch gegen den nun Tabellenzweiten aus. Wir mussten 
zwar mit Ken D ´Angelantonio und Matthias Hell wieder einmal 
zwei absolute Leistungsträgern ersetzen während der Gegner mit 
S. Groß und B. Tug „Verstärkung“ aus der Verbandsliga aufbie-
ten konnte. Am Ende und schon bei Halbzeit musste man sich 
fragen, ob man im falschen Film ist. In einem flotten Spiel hatten 
wir bis zur Pause mehr Spielanteile und ohne chauvinistisch zu 
sein waren wir auch die bessere Mannschaft mit den besseren 
Chancen. Bevor B. Tug mit einem sehenswerten Schuss das 0:1 
erzielte hatten wir zwei Riesenchancen, die fahrlässig vergeben 
wurden. Zusätzlich landete ein weiterer Schuss am Pfosten. Als 
man wieder einmal den Ball in den hinteren Reihen „zirkulieren“ 
lassen wollte kassierten wir nach einem Fehlpass noch das 0:2. 
Von diesem Schock erholte sich unsere Mannschaft nicht mehr.
Nach der Pause konnten wir nicht mehr an der Leistung der ersten 
Hälfte anknüpfen und es wickelte sich ein Spiel zwischen den bei-
den Strafräumen ab. Mit Routine kontrollierte der Tabellenzweite 
das Spiel und setzte noch einen dritten Treffer. Wieder einmal wur-
de der Ball nicht konsequent aus der Gefahrenzone geschlagen. 
Fehler passieren, nur sollte man daraus lernen und nicht ständig 
wiederholen. Schade, denn es war ein gutes Spiel unserer Mann-
schaft, aber Tore zählen nun mal.
Aufstellung: S. Klosset, J. Specht, B. Messaoud, S. Lamparski, S. 
Oubrich, M. Bouchra, N. Drissi, M. Kieffer, A. Graesel, N. Fezzani, 
J. El Ardi, R. Casin,
KL A Köllertal/Warndt
SV Emmersweiler 2 - SF Köllerbach 3  1:4 (0:0)
Nach einer torlosen 1. Halbzeit mit zahlreichen Chancen hüben 

wie drüben gingen wir in der 50. Minute nicht unverdient in Füh-
rung. Diese Führung konnten wir leider nicht halten und bereits 
nach dem Ausgleich liessen einige bereits die Köpfe hängen. Die 
Ordnung ging wieder einmal verloren und so mussten wir eine 
weitere Niederlage einstecken. Tor: A. Tourmann
Aufstellung: G. Cantaro, A. Schmitt, B. Selvi, F. Santos, T. Hoarau, 
S. Paulus, M. Nayet, S. Taghzoute, A. Tourmann, Q. Gehrhardt, M. 
Ait Haddouch, Y. Ihadadden,
Vorschau
Am kommenden Sonntag , 13. November müssen wir im letzten 
Spiel vor der Winterpause beim Tabellenersten SC Ay Yildiz auf 
dem Kunstrasen in Wehrden antreten. Die 2. Mannschaft spielt 
zeitgleich um 14.30 Uhr beim neu gegründeten Verein SVR Völk-
lingen Jugend .

TV Emmersweiler
Wir Turnermänner des TVE berichten regelmäßig in unregelmä-
ßigen Abständen über unsere Aktivitäten im Verein und darüber 
hinaus (Trainieren, Üben, Spielen, Feiern – nicht nur zum üblichen 
Termin in der Turnhalle montags von 20-22.00 Uhr).
Unser Training läuft wieder – seit den heißen Sommertagen – in 
der Turnhalle, wobei wir wassersparend duschen und trotzdem 
sauber bleiben. 

Alle werden älter und so ließ es 
sich nicht vermeiden, dass unser 
„Urgestein“ R.M. seine Geburts-
tagsfeier (er wurde 80 Jahre – ich 
habe die Erlaubnis dies zu veröf-
fentlichen, was jede/r sowieso 
weiß) feierte. Der Jubilar lud zu 
köstlichen Schmankerl in hervor-
ragendem Ambiente ein und das 
Bild 1 zeigt seine Freude über 
den schmackhaften Inhalt des 
Geburtstagskorbs!
Bild 2 zeigt die Turnermänner, die 
anwesend sein konnten, denn 
manche waren unpässlich und 

beglaubigt entschuldigt.

Es war ein sehr gemütlicher Abend in toller Atmosphäre, da der 
Gastwirt zusammen mit seiner Gastwirt/in überaus nette Freund-
lichkeit sowie fachlich schmackhafte Kompetenz zeigte. Jedes De-
tail stimmte, von der Vorspeise bis zur Nachspeise – Hauptspei-
se muss nicht erwähnt werden – und nur das Insidermotto fragt: 
„wieviel Prozent hatte der Verdauer?“ R.M. allein weiß es! Wer´s 
wissen will kann nachfragen bei Martin Scholz, der stellvertretend 
für die Turnermänner schöne Winterferien wünscht!
Martin Scholz TVE – Abteilung Männerturnen

Ortsvorsteher Fred Schuler
Tel. 06898 / 400298, E-Mail: ortsvorsteher.grossrosseln@gmx.de
Postadresse: Tannenweg 1, 66352 Großrosseln
Sprechstunden:  Termine nach vorheriger Vereinbarung 

(telefonisch oder per E-Mail)

Großrosseln

Die Junge Union Großrosseln lädt wieder zur 
„Kauf-eins-mehr-Aktion“ ein

Schon seit einigen Jahren besteht eine enge Kooperation zwi-
schen der Tafel Saarbrücken e.V. und der Jungen Union Groß-
rosseln, die insbesondere in der Vorweihnachts- und Frühjahrzeit 
die sogenannte und fast schon traditionelle „Kauf-eins-mehr-
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Aktionen“ durchführt. Hierbei sind alle Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, bei ihrem wöchentlichen Einkauf „ein Produkt mehr 
zu kaufen.“ Dieses Produkt kann dann am Ende des Einkaufs in 
die aufgestellten Körbe der Jungen Union abgegeben und somit 
zeitgleich gespendet werden.
Jeder Spender hilft damit vielen Hilfsbedürftigen der Saarbrücker 
Tafel. Bei der letzten Aktion im diesjährigen Frühjahr kamen knapp 
30 volle Kisten mit gespendeten Lebensmitteln zusammen. „Auch 
in der diesjährigen Vorweihnachtszeit wollen wir uns wieder sozial 
und karitativ engagieren. Ich bin froh, dass die Tafel Saarbrücken 
e.V. erneut mit uns an Bord ist“, so Michael Krewer, Vorsitzender 
der JU Großrosseln.
Die „Kauf-eins-mehr-Aktion“ findet am Samstag, den 19. Novem-
ber 2022 zwischen 09:00 und 13:00 Uhr vor dem Rewe-Markt 
in Großrosseln statt. Sämtliche haltbaren Lebensmittel können an 
diesem Tag gespendet werden.
Egal ob Nudeln, Reis, Konserven, Mehl, Babynahrung, … mit jedem 
gespendeten Produkt helfen wir gemeinsam bedürftigen Familien!
Wir freuen uns – wie auch in den vergangenen Jahren – auf Ihren 
Besuch, Ihre Sachspende und somit Ihre tatkräftige Unterstützung.
Junge Union Großrosseln
Janis Thiel Michael Krewer
Referent für Presse- und Vorsitzender der
Öffentlichkeitsarbeit Jungen Union Großrosseln

SPD Ortsverein Großrosseln
Termine im November
30.11.22 Vorstandsitzung (offen für alle Mitglieder) ab 18 Uhr in 
den Räumen der AWO im alten Kloster. Schwerpunkt Kommunal-
wahl 2024

Boule–Club ‘86 Großrosseln e.V.
Geschafft!
Unsere beiden Mannschaften haben jeweils mit 3 Siegen in ih-
ren Ligen den Klassenerhalt geschafft. Dabei fing es für die 1. 
Mannschaft an den drei ersten Spieltagen in der Oberliga West 
sehr gut an. Man konnte die Heimspiele gegen BC SLS-Picard 
4-1 und gegen RKV Ensdorf 3-2 gewinnen. Zwischendurch konnte 
man auswärts gegen BC Rehlingen mit 3-2 punkten. Leider konnte 
danach kein Sieg mehr gefeiert werden. Trotzdem haben wir den 
Abstieg mit 3-6 Siegen und 19-26 Spielen verhindert.
Letzter Spieltag
Unsere 2. Mannschaft musste langen warten bis zu ihrem 1. Er-
folg in der Verbandsliga Ost. Erst am 5. Spieltag konnte gejubelt 
werden; wir haben gegen die DJK 1910 Bous mit 3-2 gewonnen. 
Danach erfolgte ein weiterer Heimsieg mit 4-1 gegen TuS Otten-
hausen. Erst am 9. und letzten Spieltag wurde der Klassenerhalt 
gesichert. Wir haben gegen den BC Saarwellingen 4 mit 4-1 ge-
wonnen – die Freude war sehr groß. Dabei konnten wir in Großros-
seln alle Mannschaften aus unserer Liga begrüßen. Der Saarländi-
sche Boule-Verband hat den letzten Spieltag in der Verbandsliga 
Ost an uns vergeben.

Dabei haben sich interessante Begegnungen ergeben. Insgesamt 
ca. 80 Spieler kämpften an der Wilhelm-Heinrich-Grundschule 
um die Punkte. Da unser 1. Vorsitzender Rudi Kursatz in der Ver-
bandsliga gleichzeitig der Ligaleiter ist, konnte er nach Beendi-
gung aller Spiele der Boule KG Sitterswald zur Meisterschaft und 
zum Aufstieg in die Regionalliga gratulieren. Alle Mannschaften 
haben sich hier in Großrosseln sehr wohl gefüllt und lobten die 
hervorragende Organisation der Veranstaltung.

Katholischer Kirchenchor Cäcilia Großrosseln
Bereits am Sonntag, dem 31.10., fand auf dem Friedhof in Groß-
rosseln die vorgezogene Gräbersegnung durch Pfarrer Axel-Maria 

Kraus zu Allerheiligen statt. Während der kleinen Zeremonie wur-
den vom Chor drei Motetten vorgetragen. Auch dank des wunder-
baren Wetters waren zahlreiche Familienangehörige der Verstor-
benen erschienen. Selten - oder vielleicht noch nie - haben wir bei 
solch begleitet.
Unser nächster Einsatz ist am 13.11. um 10.00 Uhr zum Volks-
trauertag am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof in Großrosseln. Es 
folgt am 19.11. die Messe zu Christkönig und zum Gedenken an 
die Hl. Cäcilia, die Schutzpatronin der Kirchenchöre, weswegen 
wir diese Messfeier auch gerne musikalisch begleiten. Eine Wo-
che später, am 26.11., werden wir das Cäcilienfest dann mit gutem 
Essen und Trinken in den Räumlichkeiten der AWO begehen. Ne-
ben den Sängerinnen und Sängern mit Familienangehörigen sind 
auch inaktive Mitglieder und Freunde des Chores herzlich eingela-
den. Wer Interesse hat und sich gerne informieren oder anmelden 
möchte, kann dies gerne bei der Vorsitzenden Birgit Rupp tun 
(439121). Es erwartet die Gäste neben der netten Gesellschaft ein 
schmackhaftes Buffet und ein kleines Rahmenprogramm. Inaktive 
Mitglieder zahlen 15 Euro, Gäste 25 Euro für das Essen. Dieses 
Programm steht unter dem Motto „Rückblick auf 20 Jahre Cäcili-
enfeste des Kirchenchores in Großrosseln“.
Advents- und Vorweihnachtszeit: Kaum zu glauben, aber am 27.11. 
feiern wir schon den 1. Advent. Und eben auf diese Adventund 
die Weihnachtszeit bereiten wir uns gerade intensiv in unseren 
Proben vor. Gerne unterstützen wir die AWO am 08.12. auf deren 
Nikolausfeier musikalisch. Mal sehen, ob es die Temperaturen in 
der Kirche zulassen, dass wir noch zusätzlich eine Adventsmesse 
mitgestalten können. Wenn es arg kalt ist, werden wir davon abse-
hen, da das Singen dann schädlich für die Stimmen ist. Wenn es 
dabei bleibt, wird es am 24.12. in Großrosseln um 18.00 Uhr eine 
Mette geben. Diese werden wir gerne festlich mitgestalten.
An den Weihnachtsfesttagen werden die Kirchen auch besser tem-
periert. In Anbetracht dieser Termine wird um rege Probenteilnah-
me gebeten. Gerade die Vorbereitung auf diese Zeit macht musika-
lisch sehr viel Spaß und ist gut für das Gemüt. Dies wäre doch eine 
gute Gelegenheit, einfach mal bei uns reinzuschnuppern. 

Niemand muss vorsingen oder 
über eine besondere Stimme ver-
fügen. Jede Stimme hat Wirkung. 
Stimme ist das Kommunikationsin-
strument schlechthin. Dieses Inst-
rument verdient Pflege und Auf-
merksamkeit. Singen im Chor ist 
wohltuend für Stimme und Stim-

mung und gesund ist es auch, wie zahlreiche Studien belegen. 
Chöre sind Fitnesscenter für Stimmen. Ähnlich wie beim Sport 
wäre es zwar besser, früh und von Anfang an richtig anzufangen. 
Aber es ist auch nie zu spät, aktiv zu werden. Genauso ist spora-
disches Training besser als überhaupt kein Training. Also trauen 
Sie sich! Ein Schnuppertraining müsste doch drin sein. Wir pro-
ben donnerstags ab 19.30 bis 21.00 Uhr in den Räumen der Ar-
beiterwohlfahrt, Klosterplatz in Großrosseln. Wer sich vorher infor-
mieren möchte, der kann sich bei der Vorsitzenden Birgit Rupp 
melden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und garantieren viel 
Freude.

Karnevalverein Doll Doll Großrosseln
Sessionseröffnung

Liebe Freunde der Rossler Faasend, gerne laden wir Euch zur 
Eröffnung der Rossler Faasend am 12.11.2022 um 20:11 Uhr in 
die Rosseltalhalle ein. Der Eintritt ist frei! Wir wollen gemeinsam 
mit euch in die fünfte Jahreszeit starten. Auf euch wartet ein Kurz-
programm aus Tänzen, Büttenreden und guter Stimmung! Im An-
schluss werden wir wieder alle gemeinsam bei Musik tanzen, sin-
gen und lachen und den ein oder anderen Cocktail verköstigen. 
Auch ein Erwachsenenglücksrad und feuchtfröhliche Stimmung 
erwarten euch. Wir freuen uns sehr auf den Abend mit euch und 
darauf in eine – hoffentlich – normale, gewohnte Session starten 
zu können. Aber!!! Man muss die Feste feiern wie sie fallen – also 
kommt vorbei.

Nikolausfeier
Haltet euch schon jetzt den 04. Dezember frei. An diesem Tag fei-
ern wir wie gewohnt unsere Nikolausfeier. Unsere Garden werden 
erstmals ihre Gardetänze präsentieren und auch der Nikolaus hat 
sich bereits angekündigt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag
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Billard-Club 1911 e. V. Großrosseln
Ein erfolgreiches Bundesliga-Wochenende liegt hinter uns
Am 05.11.2022 hatten wir die Dreiband-Mannschaft aus Witten in 
der 2. Bundesliga zu Gast. 6:2 war das Endergebnis für Großros-
seln. Nachdem im 1. Durchgang Armin Egner und Joachim Bohrer 
ihre Partien gewonnen hatten, gingen wir mit einer 4:0 Führung in 
die Pause. Nach der Pause spielte dann Jürgen Klein eine gute 
Partie und gewann gegen E. Bettzieche. Der Sieg war perfekt. Lars 
Günter musste sich gegen S. Blondeel geschlagen geben. 3 Punk-
te für den Klassenerhalt und eine super Leistung der Mannschaft.

Am Sonntag, den 
6.11.2022, hatten 
wir dann den Bil-
lard-Club Hilden 
zu Gast. Auch 
hier sorgten wie-
der Armin Egner 
und Joachim 
Bohrer für die 4:0 
Führung zur 
Halbzeit. Im 2. 
Durchgang zeigt 

Jürgen Klein das noch mehr geht als am ersten Tag. In nur 29 
Aufnahmen konnte er seine Partie mit 40 zu 21 gewinnen. Somit 
waren die nächsten 3 Punkte schon gesichert. An Tisch 1 spurte-
te der Hildener D. Großjung los. Gleich zu Anfang absolvierte er 
eine Serie von 10. Nach nur 9 Aufnahmen gingen die Spieler in die 
Pause bei einem Spielstand von 22 zu 9 für Hilden. Nach der Pau-
se startete Lars Günter eine spannende und absolut professionel-
le Aufholjagd. Jeder Punkt des Rossler Spielers wurde lautstark 
bejubelt, das zeigte Wirkung. Lars spielte sich immer näher ran 
und konnte dann die Partie vorzeitig in 38 Aufnahmen beenden. Im 
Nachstoß fehlten seinem Gegner noch 3 Bälle, 2 davon spielte er. 
Die Partie endete für Großrosseln mit 40:39. Die Stimmung war 
großartig – es war „Billard vom Feinsten“. Dank sagen wir: Allen 
Helfern rund um das sportliche Turnier und natürlich die 
Helfer:innen um Magret Becker, die hervorragend uns und unsere 
Gäste bewirteten. Ebenfalls danken wir unserem 1. Beigeordneten 
Michael Krewer, unserem Ortsvorsteher Fred Schuler wie der Ab-
ordnung der franz. Seite rund um ihren Bürgermeister Eric Feder-
spiel die zu Gast waren.
Aktuell befindet sich unsere Mannschaft in der Bundesliga auf Ta-
bellenplatz 4. Am 26.11.2022 haben wir den BC Langendamm und 
am 27.11.2022 den BC Hamburg zu Gast.
Am 27.11.2022 wird auch erstmals unser „Star“-Franzose Jerome 
Riotto aus Colmar im Trikot des BC Großrosseln antreten, er war 
in den jetzigen Spielen durch Einsätze auf Welt-Cups und der 1. 
Liga in Frankreich verhindert.
Spiele der nächsten Woche
12.11.2022 15:00  BC Elversberg 1 gegen BC Großrosseln 1, Ober-

liga Vierkampf
12.11.2022 15:00  BC Großrosseln 2 gegen Bfr. Fehrbach 3, Ver-

bandsliga Freie Partie
13.11.2022 15:00  BC Großrosseln 3 gegen C.d.B. Saargemünd 2, 

Verbandsliga Freie Partie
Besucht unsere Turniere. Wir spielen in der 2 rue A in Petite Rosselle 
(alte Schule an der Urselsbach). Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
Aktuelle Informationen finden sie stets unter www.bc1911.de

Gartenbauverein Großrosseln 1907 e.V.
Liebe Mitglieder, Leserinnen und Leser,
zur EISERNEN Hochzeit dürfen wir auch auf diesem Wege unse-
rem Mitglied Ferdi Steuer und seiner Frau Ingrid gratulieren. Beide 
sind seit 1978 Mitglieder unseres Vereins und haben sich viele 
Jahre für die Ziele des GV Großrosseln tatkräftig eingesetzt.
Der Jubilar hat beim Umbau unseres Hauses – Anfang der 1980er 
Jahre – etliche Stunden seiner Freizeit geopfert. Ingrid wirkte in 
der Frauengruppe mit; in Küche, Haus- und Garten, bei unseren 
Festen. Dazu brachten sich beide in der Vorstandsarbeit ein. Dan-
ke, für eure Treue. Ihr seid ein Vorbild zur Erreichung unserer Zie-
le: „Bewahrung der Schöpfung – im Einklang mit der Natur zu 
leben.“ Der Vorstand unseres Vereins wünscht euch noch viele 
gemeinsame Jahre. Seid weiterhin füreinander da.
Für das Jahr 2022 haben wir noch folgende Termine:
10.12.22 Schnittkurs für Obst-Beerengehölze um 10 Uhr im Lehr-
garten.

Ab dem 14.11. d.J. bis ca. Mitte Dezember montags ab 14 Uhr 
Arbeitseinsatz
30.11.22 gemeinsames Abschlussessen des Vorstandes und  
unserer treuen Helfer
Bleiben Sie gesund und viel Freude an Garten und Natur, 
Ihr GV Großrosseln
NB. Nach der Teichsäuberung haben wir noch Seerosen  
kostenlos abzugeben. Montags ab 14 Uhr im Garten.

AWO Grossrosseln
Einladung zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 1. 
Dezember 2022 ab 15.30 Uhr in den Räumen der AWO, Klos-
terplatz 3 in Großrosseln.
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden sie hiermit zur Mitgliederversammlung der AWO, Orts-
verein Großrosseln ein. Wie jeden Donnerstag werden wir uns ab 
15.00 Uhr bei Kaffee und Kuchen stärken und anschließend wird 
die Sitzung beginnen.
TOP 1  Begrüßung durch die erste Vorsitzende Beate Herber und 

Totenehrung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2 Annahme der Tagesordnung
TOP 3 Tätigkeitsbericht des Vorstandes durch die 1. Vorsitzende
TOP 4 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
TOP 5  Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstan-

des und der Kassenführerin seit der letzten Mitgliederver-
sammlung

TOP 6 Wortmeldungen und Verschiedenes
Sollten Sie noch Vorschläge zur Tagesordnung haben, so melden 
Sie sich bitte bis spätestens 24. November 2022 beim Vorstand.
Im Voraus vielen Dank für Ihr Interesse.
Wir bitten um rege Teilnahme und würden uns sehr freuen, Sie zu 
unserer Mitgliederversammlung begrüßen zu dürfen.
Am 8. Dezember haben wir eine kleine Nikolausfeier in unseren 
Räumen geplant, hierzu wird auch der Kirchenchor uns besuchen 
kommen und wir werden mit ihm einige Lieder singen. Wir freuen 
uns bereits sehr darauf.
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier werden wir wie im letzten Jahr 
im Gasthaus Seimetz veranstalten. Wir wollen uns zum Mittages-
sen dort um 12 Uhr treffen und freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein mit euch. Wir werden wohl auf Grund der Menge 
an Teilnehmern wieder auf 2 Termine zurückgreifen müssen. Es 
sind hierfür Donnerstag, der 15. Dezember und Freitag, der 16. 
Dezember vorgesehen. Eine Anmeldung zu unserer Weihnachts-
feier ist zwingend erforderlich. Deshalb bitten wir um Meldung 
beim Vorstand, wer an welchem Tag teilnehmen wird. Dies ist ab 
sofort donnerstags in unserer Begegnung möglich oder unter 
06898/439228 bei Beate Herber oder unter 06809/7920 bei Ur-
sula Dangel.
Nach der Weihnachtsfeier werden wir in den wohlverdienten Ur-
laub gehen und unsere Begegnung bis zum 12. Januar 2023 ein-
schließlich schließen. Am 19. Januar 2023 begrüßen wir euch dann 
wieder mit neuem Elan jeden Donnerstag bei Kaffee und Kuchen.
Liebe Grüße, der Vorstand der AWO Großrosseln

Musikverein Rheingold Großrosseln
EUROPA-PARK

Mit dem Musikverein Rheingold zum Winterzauber in den Eu-
ropa-Park.
Wann? Samstag, 17. Dezember 2022
Abfahrt? 08:00 Uhr, in Großrosseln
Für wen? Für ALLE! (max. Teilnehmerzahl: 47 Personen)
Unsere Bus-Tagesfahrt bietet Spaß für Groß und Klein. Gegen 
11:00 Uhr erreichen wir den Europa-Park in Rust. Dort kann jeder 
den Tag individuell verbringen mit Fahrgeschäften, Shows, Weih-
nachtsmärkten, u.v.m. Als großes Highlight findet am Abend eine 
beeindruckende Lichter-Parade statt, ein wunderschöner Winter-
zauber. Abfahrt Richtung Heimat ist um 19:00 Uhr. Die Kosten be-
laufen sich auf max. 88,50 € p.P.* (je mehr Teilnehmende, desto 
günstiger der Reisepreis), inkl. Busfahrten, Eintritt in den Park und 
einem kleinen Frühstück auf dem Hinweg.
Anmeldung: Sendet eine Mail an rheingold@musikverein-grossros-
seln.de mit den Namen der Teilnehmenden und dem jeweiligen 
Geburtsdatum. Anmeldeschluss: 25.11.2022
Sei auch DU dabei!
*Mehr Informationen hierzu und weitere Konditionen auf Anfrage 
oder nach Anmeldung per Mail.
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SC 1910 Großrosseln e.V.
1. Mannschaft bringt aus Bous einen Punkt mit
FSG Bous – Team I  0:0 (0:0)
Es ging zum bärenstarken Aufsteiger nach Bous, der den 3. Ta-
bellenplatz belegt. Die Heimelf ging als Favorit ins Spiel, denn sie 
traten mit der Empfehlung der zweitbesten Ofensive sowie der 
besten Defensive an. Die weitere Einleitung unserer Spielberichte 
kann man einfach kopieren, denn Sonntag für Sonntag stehen 
unserem Trainerduo Latz/ Görgen weitere Spieler nicht zur Ver-
fügung. In keinem einzigen Spiel seit Saisonbeginn stand der ei-
gentliche Kader komplett zur Verfügung – was soll man da noch 
sagen?! Zusätzlich zu den bisherigen Verletzten fehlte heute auch 
noch Benjamin Niegemann und Mazen Zakaria konnte nur auf 
der Bank Platz nehmen. Für sie rückten Marvin Demmerle und 
Jakob Kaufmann in die Startelf. Von Anpfiff weg entwickelte sich 
ein schnelles Spiel, wobei die Bouser in den ersten 20 Minuten 
überlegener waren und agressiver nach vorne spielten. Danach 
fanden wir besser in die Begegnung, pressten wesentlich höher 
und konnten dadurch das Spiel bis zur Pause offen gestalten.
In der 2. Halbzeit waren wir klar tonangebend und hatten deutlich 
mehr Ballbesitz als der Gegner. Leider fehlte uns heute aber im 
letzten Drittel die Durchschlagskraft: bis zum Strafraum war alles 
ok, aber Abschlüsse waren kaum zu verzeichnen. Nach 70 Mi-
nuten hatte Jannis Kneip eine Riesenchance zur Führung, aber 
er schoss den Ball alleinstehend am Tor vorbei. Im unmittelbaren 
Gegenzug hatten wir dann jedoch Glück, denn Bous traf lediglich 
den Pfosten. So blieb es am Ende beim 0:0.
Fazit unseres Trainers Tim Latz: „Aufgrund der personellen Situ-
ation können wir mit diesem Punkt sehr gut leben, zumal es auch 
ein gerechtes Ergebnis war. Absolut positiv gegenüber den letzten 
Wochen war die stabile Defensive und dies ausgerechnet gegen 
eines der offensiven Top-Teams der Liga.“ Aufstellung: Lukas Wö-
ber, Marc Schneider, Michael Burger, Marvin Demmerle (65. Ced-
ric Kunkel), Benjamin Schneider, Henning Bruxmeier, Marius Gör-
gen, Sebastian Rupp, Anthony Bretterbauer (65. Mazen Zakaria), 
Jannis Kneip, Jakob Kaufmann (75. Dominic Hector)
Am kommenden Sonntag, 13. November hat die 1. Mannschaft im 
letzten Spiel vor der Winterpause die SF Rehlingen/Fremersdorf 
zu Gast – Anstoß ist um 16:00 Uhr auf der Rossler Nachtweide.
Michael Stutz neuer Vereinsvorsitzender
Am 4. November 2022 fand die Mitgliederversammlung unse-
res SC 1910 Großrosseln e.V. statt. Nach Begrüßung durch den 
scheidenden Vorsitzenden Dominik Sailer und dem Gedenken 
der verstorbenen Mitgliedern wurden die Berichte der Abteilun-
gen vorgetragen. Der Vorsitzende als auch der ebenfalls nicht 
mehr kandidierende Geschäftsführer Steven Geisbauer zogen 
ein positives Fazit. Der Verein ist finanziell gesund, die Aktiven-
spielgemeinschaft mit der SG St. Nikolaus hat sich immer besser 
gefunden und in der Jugendabteilung gibt es spürbären Zulauf zu 
verzeichnen. Auch die Pandemielage wurde – auch dank neuer 
Ideen wie z.B. der Baguette-Lieferaktion – gut überstanden.
Steve Schantz zeichnete als Verantwortlicher für den Spielbetrieb 
ebenfalls ein positives Resümee.
Nachdem man in der letzten Spielzeit wie in den Vorjahren stets 
bis Saisonende um den Klassenerhalt bangen musste, sieht es in 
der laufenden Saison sehr positiv aus. Nachdem Markus Weber, 
für dessen Tätigkeit sich Steve Schantz nochmals bedankte, aus 
privaten Gründen als Trainer der Aktiven nicht mehr zur Verfügung 
stand, waren die Nachfolger mit den Eigengewächsen Tim Latz 
und Marius Görgen schnell gefunden. Der Schwung der positiven 
Vorbereitungszeit, in der viel Wert auf Kondition und Zusammen-
halt gelegt wurde, konnte in die Saison mitgenommen werden. 
Aktuell belegt das Verbandsliga-Team den sechsten Tabellen-
platz und kann seit Jahren auch wieder ein positives Torverhältnis 
aufweisen. Auch die 2. und 3. Mannschaft haben sich nach an-
fänglichen Startproblemen gefangen und belegen einstellige Ta-
bellenplätze. Ein besonderen Dank richtete Steve Schantz an die 
AJunioren und ihren Trainer Raphael Baltes, die praktisch seit Sai-
sonbeginn in allen Aktiventeams unterstützen. Zum Abschluss sei-
nes Berichts verkündete er die bereits beschlossene Vertragsver-
längerung von Tim Latz/ Marius Görgen über die Saison hinaus, 
was die Versammlung mit lang anhaltendem Applaus quittierte.
Dirk Zapf informierte anschließend ausführlich und kurzweilig 
über die sehr positive Entwicklung in der Jugendabteilung. Mit 
Ausnahme der C-Junioren nehmen alle Mannschaften am Spiel-
betrieb teil. Im Verbund der SG Warndt, die aus ingesamt sieben 

Vereinen besteht, stellt der SC den Großteil der Spieler/-innen. 
Insbesondere bei den jüngeren Jahrgängen gab es zuletzt deutli-
chen Zulauf zu verzeichnen. Das sportliche Ausrufezeichen setz-
ten vor wenigen Wochen die A-Junioren, die mit einem 7:1-Sieg 
im Relegationsspiel die Landesliga-Qualifikation erreicht haben. 
Nach pandemiebedinger zweijähriger Pause konnte dieses Jahr 
wieder der Tag der Jugend stattfinden. Ein sehr gelungenes Tur-
nier, bei dem Kindern wie Eltern die Freude über die Beendigung 
der fußballfreien Zeit anzumerken war. Die kürzlich veranstaltete 
„Grün-Weiße-Kirb“ war dahingegen nicht so erfolgreich, da leider 
nicht viele Besucher den Weg in die Rosseltalhalle fanden. Un-
abhängig davon bedankte sich Dirk Zapf zum Abschluss bei den 
vielen Helfer/-innen, insbesondere den Eltern, die mit Herz und 
Engagemant bei der Sache sind.
Thomas Born, Vorsitzender der AH-Abteilung, berichtete sodann 
über den Sachstand in dieser Sparte. Hierbei findet der Freund-
schaftsspielbetrieb beim jüngeren Semester, der Ü32, nur spo-
radisch statt, was vornehmlich dem demografischen Wandel ge-
schuldet ist. Die Ü40 nimmt am regulären Spielbetrieb teil und ist 
dort aktuell mit 21 Punkten aus 7 Spielen Tabellenführer. Wie die 
beiden vorgenannten Teams nimmt auch eine Ü50 unseres SC an 
den Pokalspielen teil, wobei alle Mannschaften noch im Wettbe-
werb vertreten sind. Im Veranstaltungsbereich hob Thomas Born 
als Highlight den „Tag der Generationen“ auf der Nachtweide he-
raus, an dem die Finalspiele der veschiedenen AH-Altersklassen 
in Großrosseln ausgetragen wurden. Sicher hätte man lieber auf 
dem Platz gestanden, aber es war auch so eine tolle Veranstal-
tung, die dank der Helfer/-innen reibungslos ablief.
Rainer Wernet trug danach din seinem Amt als Kassierer letztma-
lig den Kassenbericht vor – er möchte seinen Ruhestand künftig 
ohne viele Zahlen genießen. Einnahmen wie Ausgaben wurden 
detailliert dargestellt. Ein Ausgabenschwerpunkt stellten schon 
bislang die Energiekosten dar, die sich künftig noch wesentlich 
erhöhen werden. Günter Wollscheid verlas den Bericht der Kas-
senprüfer und stellte die ordnungsmäße und lückenlose Kassen-
führung fest. Er schlug der Versammlung die Entlastung des Kas-
sierers vor. Nach der Aussprache zu den Berichten wurde der 
Tagesordnungspunkt „Mitgliedsbeiträge“ behandelt. Nach kontro-
vers geführter Diskussion wurde – insbesondere unter Beachtung 
der enormen Steigerung der Energiekosten – eine Erhöhung der 
seit 2015 gültigen Mitgliedsbeiträge zum 1. Januar 2023 beschlos-
sen. Demnach wird der Monatsbeitrag für Erwachsene von 6,50 
auf 7,50 € erhöht, der Beitrag für Jugendliche bleibt unverändert. 
Der Familienbeitrag wird ebenfalls angepasst, wobei die Versamm-
lung den künftigen Vorstand mit der detaillierten Festlegung be-
auftragte.
Anschließend erfolgten die Vorstandsneuwahlen. Der Versamm-
lungsleiter Dominik Jochum bedankte sich zunächst für die Be-
richte und das ehrenamtliche Wirken des alten Vorstands, insbe-
sondere auch den ausscheidenden Mitgliedern. Danach erteilte 
die Versammlung dem alten Vorstand die Entlastung und auf Vor-
schlag des Versammlungsleiters wurde Michael Stutz als 1. Vorsit-
zender gewählt. Dominik Jochum wünschte ihm – wie auch dem 
gesamten neuen Vorstand – eine gute Hand. Zur weiteren Wahl 
übergab er das Wahl an den neuen Vorsitzenden.
Michael Stutz dankte zunächst den ausscheidenden Mitgliedern – 
allen voran Dominik Sailer, Steven Geisbauer und Rainer Wernet 
– für ihre jahrelange Tätigkeit. Lobend stellte er heraus, dass die 
im Vorfeld geführten Gespräche zur Zusammensetzung des Vor-
stands sehr positiv verliefen. Aus allen Vereinsabteilungen erklär-
ten engagierte Mitglieder ihre Bereitschaft zur Mitarbeit und mit 
neuen Gesichtern sind auch neue Ideen und Impulse zu erwarten. 
Hierzu meinte Michael Stutz: „Herzlichen Dank dafür – es zeigt 
wie schon so oft in unserem Verein den Weg, dass Gemeinsam-
keit die Grundlage für ein erfolgreiches Arbeiten schafft.“ Zu den 
künftigen 2. Vorsitzenden wurden Markus Feld (Sportanlage) und 
Steve Schantz (sportlicher Bereich) gewählt, wobei letzterer von 
Thomas Görgen unterstützt wird. Neue Geschäftsführerin ist Mela-
nie Isberner ihr zur Seite stehen Diana Hecktor, Aaron Wollscheid 
und Kai Haser. Das Amt als Kassierer übernimmt Andreas Bach 
mit seinem Beisitzer Benjamin Niegemann sowie den Platzkassie-
rern Burkhardt Lohre und Harald Paulus. Die Jugendleitung bleibt 
in den Händen von Dirk Zapf, wobei dessen bestehendes Team 
mit Toralf Klein und Raphael Baltes um seine Frau Julia, Sven 
Isberner, Stephan Hecktor sowie Marc Wenner erweitert wurde. 
Ins Orga-Team gewählt wurden Dirk Berg, Michael Eiloff, Wendel 
Schuler sowie Yves Wenner und Thomas Born ist als Vorsitzen-
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der der AH-Abteilung ebenso Vorstandsmitglied. Als Kassenprüfer 
wurden Klaus Lengert und Olaf Haser gewählt, wobei diese nicht 
dem Vorstand angehören.

Ortsvorsteherin Petra Fretter
Tel. 0171 / 5022584, E-Mail: petra.fretter@web.de
Postadresse: Spitteler Weg 3, 66352 Großrosseln
Sprechstunden:  Donnerstags im Jagdschloss,  

16.45 bis 17.45 Uhr oder nach Vereinbarung, 
Tel. 06809 / 7020162

Karlsbrunn

Die Ortsvorsteherin informiert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass Sprechstunden und 
Termine nach telefonischer Absprache oder per Mail jederzeit 
mit mir möglich sind. Durch die Baumaßnahmen am und im 
Jagdschloss und den dadurch zur Zeit erschwerten Zugang zu 
meinem Büro können wir gewünschte Termine gerne bei Ihnen 
zu Hause oder auch bei mir im Spitteler Weg verabreden.
Bitte dazu folgende Kontaktdaten verwenden, da das Telefon im 
Büro nicht besetzt ist oder umgeleitet werden kann.
petra.fretter@web.de oder Handy: 01715022584
Bitte passen Sie auf sich und Ihre Liebsten auf!
Mit herzlichen Grüßen Ihre Petra Fretter
Karlsbrunner Martinikirmes 2022
Unsere Martinikirmes fand am letzten Wochenende wieder ein-
mal großen Zuspruch und viele große und kleine BesucherIn-
nen waren gekommen, um diese traditionelle Veranstaltung zu 
unterstützen und gemeinsam zu genießen. Das hat alle Betei-
ligten sehr gefreut, denn nur so kann eine Kirmes auch (weiter) 
leben! Ein großes Dankeschön dafür an alle, die da waren!

Ebenso möchte ich mich persönlich und im Namen des Orts-

rates sowie der Vereinsgemeinschaft ausdrücklich und sehr 
herzlich bei der Schaustellerfamilie Eisele/Loritz/Spindler für 
Ihr Kommen bedanken, zumal der Anfahrtsweg aus Hermes-
keil doch recht weit war. Das wissen wir alle sehr zu schätzen, 
zaubern doch Fahrgeschäfte und bunte Stände mit Süßwaren 
und Spielwarenstände unseren Kindern ein Lächeln aufs Ge-
sicht. Nicht vergessen möchte ich den Turnverein Karlsbrunn 
und den CDU Ortsverband Karlsbrunn, die in den wunderba-
ren Hütten ( danke an Gemeinde und Fred Schuler) für das 
leibliche Wohl gesorgt haben. Wichtig sind natürlich auch die 
HelferInnen bei Auf -und Abbau, ohne die es auch nicht funk-
tionieren würde: Deshalb an dieser Stelle ebenfalls herzlichen 
Dank. Last but not least ein großes Dankeschön an Jürgen Uhl, 
der, wie seit Jahrzehnten schon, die Bierfaß Spende ermög-
lichte, damit die Ortsvorsteherin jedes Jahr mit dem Faßanstich 
unsere Kirmes eröffnen kann.

Landschaftspflegeverein Karlsbrunn e.V.
„Warndtprodukte genießen 2022“

Aus in diesem Jahr wird der Landschaftspflegeverein Karlsbrunn 
e.V. bei der diesjährigen Veranstaltung „Warndtprodukte genießen 
2022“ am Samstag und Sonntag, 12. und 13. November 2022, 
wieder mit einem Stand vertreten sein. Interessierte können sich 
über die aktuelle Vereinsarbeit, über Tierhaltung und Vermarktung 
und vieles mehr informieren. Außerdem sind die bekannten Wurst-
waren wie Merquez, Salami und Rohesser erhältlich. Am Stand 
erfolgt auch die Auslieferung von vorbestelltem Lammfleisch. Es 
werden auch Fleischbestellung entgegengenommen.
„Sommer-Baustelle Karlsbrunn“, Nutzung des vereinseigenen 
Feldwegs
Während der Straßensperrung der Ortsdurchfahrt von Karlsbrunn 
im Sommer dieses Jahres nutzten täglich bis zu 100 Verkehrsteil-
nehmerInnen (nicht nur aus Karlsbrunn) den vereinseigenen Feld-
weg und die Durchfahrt über das ehemalige Grubengelände als Um-
gehung. Dabei wurde die geduldete Wegenutzung mit einer kleinen 
Spende in Verbindung gebracht. Der Vereinsvorstand möchte sich 
nun bei neun (9) VerkehrsteilnehmerInnen für eine Gesamtspende in 
Höhe von 315,00 € bedanken. Herzlichen Dank hierfür!

Vermarktung 2022 (Fleisch und Wurstwaren von Lamm 
und Rind)
Tel. 00 49 174 281 5341

Die nächsten Ausgabetermine:
1.  Termin, Lammfleisch, am 12. und 13. November, im Rahmen von 

„Warndtprodukte genießen“ auf dem Karlsbrunner Festplatz,
2.  Termin, Rindfleisch, am Samstag, 26.11.2022, im Rahmen des 

„Weihnachtsbasar“ auf dem Betriebsgelände des Vereins, 
„Griggelmausberg“,

3.  Termin, Rind- und Lammfleisch, am Samstag, 17.12.2022.
Unter den Bezeichnungen 1/1 Lamm und ½ Lamm in den Preislis-
ten sind folgende Fleischteile zu verstehen: Lammkeule, Schulter- 
und Rückenstücke sowie Hachsen.
Bei bestellten Vakuum-Verpackungen sind die Portionen beschrif-
tet. Unter den Bezeichnungen 1/4 Rind und 1/8 Rind sind folgende 
Fleischteile zu verstehen: Hackfleisch, Filet, Suppenfleisch, hohe 
Rippe, Gulasch, Beinfleisch und Steaks. Bei bestellten Vakuum-
Verpackungen sind die Portionen beschriftet. 1/16 Rind enthält 
keine Filet-Stücke. Bestellungen per Post, per Mail mit pdf-Datei, 
über WhatsApp oder nimmt persönlich entgegen:
Holger Mielsch, Erster Vorsitzender, Schlossstraße 17, 66352 
Großrosseln-Karlsbrunn, Festnetz: 06809-1022, mobil/WhatsApp: 
00 49 174 281 5341, E-Mail: lpv-karlsbrunn@web.de

Wildparkschützen Karlsbrunn e.V.
Ortspokalschießen anlässlich der Karlsbrunner Martini-Kirmes
Am 4. November 2022 fand im gut besuchten Schützenhaus das 
traditionelle Ortspokalschießen statt. Dabei wurden folgende Plat-
zierungen erreicht:
Damen:
1. Platz 99 Ringe Legrom Dagmar
2. Platz 95 Ringe Schmidt Wendling Anja
3. Platz 94 Ringe Fretter Petra
Herren:
1. Platz 97 Ringe Fretter Axel
2. Platz 96 Ringe Dorn Thomas
3. Platz 95 Ringe Schmidt Detlef
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Mannschaft:
1. Platz 275 Ringe Familie Wendling
2. Platz 274 Ringe Gemischter Chor Karlsbrunn 
3. Platz 272 Ringe Landschaftspflegeverein Karlsbrunn
Sowohl bei den Einzel- als auch bei den Mannschaftsschützen 
wurden sehr gute Ergebnisse geschossen und die Sieger freuten 
sich über die schönen Preise bei der Siegerehrung. Die Wildpark-
schützen bedanken sich recht herzlich bei den vielen Teilnehmern 
und Helfern, die zu dem erfolgreichen „Kirmes-Traditionsschie-
ßen“ beigetragen haben.
GUT SCHUSS, Wildparkschützen Karlsbrunn e.V. – der Vorstand
Ergebnis Luftpistole Kreisklasse -- 2. Rundenkampftag 
Am 22.10.22 war es so weit. Die Wildparkschützen Karlsbrunn 
konnten in die Saison starten und sich in ihrem ersten Runden-
kampf 2 Punkte für den Sieg über Friedrichsthal sichern:
Karlsbrunn 1 : Friedrichsthal 1  1016:1005
Andre David   358 Ringe
Bennoit Martin   344 Ringe
Schneider Edmond  314 Ringe
Wendling Samira   282 Ringe (x)
Rach Alexander   264 Ringe (x)
Ergebnis Luftpistole Kreisklasse -- 3. Rundenkampftag 
Am 5.11.22 mussten die Wildparkschützen Karlsbrunn bei ihrem 
Gegner in Herrensohr antreten. Dieser konnte seinen Heimvorteil 
klar für sich nutzen. Karlbrunn verlor mit 76 Ringen:
Herrensohr 1 : Karlsbrunn 1  1036:960
Bennoit Martin   342 Ringe
Andre David   339 Ringe
Rach Alexander   279 Ringe
Wendling Samira   277 Ringe (x)

SPD-Ortsverein Karlsbrunn
Informationen zur Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, den 02.11.2022 konnte der erste Vorsitzende Kevin 
Anton zahlreiche Mitglieder, sowie die Landtagsabgeordnete Ste-
phanie Meiser zur satzungemäßen Mitgliederversammlung und 5 
Vorstandsneuwahl begrüßen. Im anschließenden Rückblick konn-
te Kevin Anton einen Überblick über die Aktivitäten und Themen  
des Ortsvereins geben. Unter der Versammlungsleitung von Ste-
phanie Meiser wurde folgender Vorstand einstimmig gewählt: 
Kevin Anton: 1. Vorsitzender 
Volker Dreistadt: 2. Vorsitzender 
Dieter Woigardt: Schatzmeister 
Karin Koch: Schriftführerin 
Sven Eric Weber: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Beisitzer/Innen: Sarah Glauben, Ewald Schmeer und Hans-Ulrich 
Vollmer 
Kassenprüfer: Ralf Mind und Hans-Jürgen Zang. 
Die Besetzung des Vorstandes aus allen Generationen gibt dem 
Ortsverein eine gesunde Mischung zwischen Erfahrung und jun-
gen Ideen für unseren Ort. 
Der Öffentlichkeitsarbeit und der Kommunikation bemisst der Vor-
stand eine besondere Bedeutung bei. Zur Erledigung dieser wich-
tigen und umfangreichen Arbeit wird Sven Eric Weber von Sarah 
Glauben und Hans-Ulrich Vollmer unterstützt. 
Unter dem Motto „Großes entsteht immer im Kleinen“ möchte die 
SPD Karlsbrunn einer zunehmenden Frustration gegenüber der 
politischen Arbeit von allen Mandatsträgern entgegentreten und 
sich um einen intensiven Dialog mit den Bürger*innen unseres Dor-
fes bemühen. Im Rahmen der neuen Öffentlichkeitsarbeit möchten 
wir auch kleine Probleme unseres Dorfes aufmerksam aufnehmen 
und zielstrebig an diesen Themen und deren Lösungsfindung ar-
beiten. Wir werden Sie zukünftig in den klassischen Medien, aber 
auch über „Social Media“ auf dem Laufenden halten. Was bewegt 
Sie, was Stört Sie, wie ist Ihre Meinung? Kommen Sie auf uns zu! 
Sprechen Sie unsere Ortsrats- und Vorstandsmitglieder direkt an, 
oder schreiben Sie uns eine Mail an: spdovkarlsbrunn@t-online.de.
Über den Stand unserer aktuellen Themen und Lösungsmöglich-
keiten wie „Bürgerhaus Karlsbrunn“ und „Eventwerk Saar“ wer-
den wir Sie in Kürze öffentlich informieren. 
Kevin Anton (1. Vorsitzender), Sven Eric Weber (Pressewart)

Ortsvorsteher Hans-Werner Franzen
Tel. 06809 / 7463, E-Mail: ortsvorsteher@hans-werner-franzen.de
Postadresse:  Am Hirtengraben 29, 66352 Großrosseln
Sprechstunden:  Dienstags im Dorfgemeinschaftshaus,  

16.30 bis 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung, 
Tel. 06809 / 1262

Naßweiler

Der Ortsvorsteher informiert
Gedenkfeier aus Anlass des Volkstrauertages in Naßweiler
Aus Anlass des Volkstrauertages findet am Sonntag, dem 13. 
November 2022, am Kreuz auf dem Friedhof Naßweiler eine 
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung für die Opfer der Weltkrie-
ge und die Opfer von Gewalt statt. Die Freiwillige Feuerwehr 
LBZ Süd stellt einen Ehrenzug. Treffpunkt: 10:30 Uhr vor der 
Leichenhalle auf dem Friedhof Naßweiler. Die Bevölkerung wird 
zu dieser Feier recht herzlich eingeladen.
Hans-Werner Franzen, Ortsvorsteher

Pferde-Ziegenalm Naßweiler e.V.
TAG DER OFFENEN STALLTÜR

Endlich ist es wieder soweit. Nach sehr langen 2 Jahren öffnet 
die Pferde-Ziegenalm Naßweiler e.V. ihre Türen und Tore für euch.
Hiermit laden wir euch recht herzlich zu unserem Tag der offenen 
Stalltür am Samstag, den 26. November 2022 ab 14 Uhr ein.
Ihr könnt euch auf einen schönen, adventlichen Nachmittag auf 
der Alm mit Pferden, Ponys, Esel, Ziegen und Hunden freuen. Für 
euer leibliches Wohl ist auch ausreichend gesorgt, ob in netter 
Runde bei Kaffee und Kuchen oder in der gemütlichen Stallgasse 
mit Rostwurst und Glühwein. 
Ebenso gibt es Livemusik mit DJ Jörg am Keyboard. 
Wir freuen uns sehr euch bei uns begrüßen zu dürfen und einen 
schönen Nachmittag in toller Gesellschaft zu verbringen.
Das gesamte Team der Pferde-Ziegenalm Naßweiler e.V.

Martinsumzug 2022 in Naßweiler  
mit großem Zuspruch

Beim Martinsumzug in Naßweiler trafen sich dieses Jahr bei herr-
lichem Wetter annähernd 300 Teilnehmer. Der Umzug stellte sich, 
von St. Martin (Guido Karrer) auf einem Pferd (Navano) der „Pfer-
de- und Ziegenalm e.V.“ Naßweiler angeführt, am Ende der Straße 
„Am Hirtengraben“ auf. Von dort aus zog der Umzug zum Dorf-
gemeinschaftshaus (DGH) Naßweiler. Unter den Besuchern aus 
den umliegenden deutschen Ortschaften mischten sich auch viele 
aus dem benachbarten Frankreich und hier insbesondere aus der 
Partnergemeinde Rosbruck; unter ihnen auch der Bürgermeister 
von Rosbruck Bernhard Betker und sein Stellvertreter Bruno Verri. 

Wie seit vielen Jahren begleitete der Löschbezirk Süd der FFW 
unter Leitung des Stellvertretenden Löschbezirksführer, Thomas 
Tomczyk, den Zug mit vier Fahrzeugen und fast 20 Feuerwehrleu-
ten. Sie sorgten umsichtig für die Sicherheit der Teilnehmer. Dabei 
fiel aufmerksamen Beobachtern die ausgezeichnete Zusammen-
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arbeit zwischen Feuerwehr und Polizei bei der Verkehrsregelung 
auf; und dies nicht zum ersten Mal. Eifrige hatten die Feuerwehr-
leute im Hof des Dorfgemeinschaftshauses vorher einen großen 
Haufen Holz gestapelt und rechtzeitig beim Eintreffen des Zuges 
loderte im Hof des DGH ein Riesen-Martinsfeuer auf.

Aufgrund des vernünftigen Verhaltens aller Zugteilnehmer verlief 
der Zug wieder einmal völlig problemlos. Durch einen technischen 
Defekt konnten während des Umzuges leider keine Lieder abge-
spielt werden. Das ermunterte viele Teilnehmer die Lieder selbst 
zu singen. Zum Glück konnte die Panne rechtzeitig zum Eintreffen 
des Umzuges von Hans Hamm und Manfred Westerholt behoben 
werden, sodass dort die schönsten Martinslieder zu hören waren. 
Alle Kinder, die mit einer Laterne an dem Umzug teilgenommen 
hatten, erhielten nach dem Umzug kostenlos eine große Martins-
brezel. Mit größerem Aufwand als früher, hatten die Organisatoren 
im Hof des DGH wie immer für die Bewirtung der Zugteilnehmer 
gesorgt. Ortsvorsteher Hans-Werner Franzen bedankte sich zum 
Schluss des Umzuges bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern. Lob und Anerkennung vom ihm bekamen auch die Polizei 
und die FFW, LB Süd. Ohne sie, so betonte der Ortsvorsteher 
zum Schluss der Veranstaltung, hätte der Umzug nicht stattfinden 
können.
(Fotos: Alfred Quinten)

Sportverein Naßweiler 1947 e.V
Frauenfussball
SV Naßweiler - SV Geislautern  2:1 (2:0)
Im Nachbarschaftsduell, gegen den bis Dato noch ungeschlage-
nen Tabellenführer aus Geislautern, hatte sich unser Team viel vor-
genommen. Sehr konzentriert, willensstark und mit viel Spielfreu-
de gingen unsere Mädels ans Werk und stellten so die Gäste vor 
einige Probleme. Aus einer sicheren Abwehrkette, wurden viele 
Spieleröffnungen mit genauem Passspiel zur Mittelfeldkette ,die 
dann weiter mit tollen Kombinationen agierte und den Druck auf 
das Gästegehäuse hoch hielten. Der Plan der Angriffsbemühungen 
des Tabellenführers war es, sich zentral vor unsere Abwehrkette 
zu setzen, um dann mit Distanzschüssen zum Erfolg zu kommen. 
Unsere gut organisierten Mädels, liessen das nicht zu und lenkten 
die Angriffsversuche geschickt auf die Aussenbahn, wo dann die 
Zweikämpfe sehr erfolgreich für uns, weitergeführt wurden. In der 
13. Minute eine tolle Kombination von Michele Wagner auf Janine 
Bare` sie spielte sofort auf Ive Ditchen weiter und die schoss zur 
1:0 Führung ein. Das nächste Tor fiel in der 24. Min., als Nicole 
Salm den Ball eroberte, schnell zu Michele spielte, diese erkannte 
die Lücke die zu Janine entstand, spielte geistesgegenwärtig den 
Ball dort rein, den Janine zur 2:0 Führung abschloß. Wir hatten 
noch gute Gelegenheiten das Ergebnis vor der Halbzeitpause zu 
erhöhen, aber im Abschluß wurden dann Nerven gezeigt und so 
blieb es beim zwei Tore Vorsprung zur Halbzeit.
Nach der Pause wollte Geislautern das Spiel an sich reissen, doch 
unser gut aufgelegtes Team unterband dies geschickt. In Ballbe-
sitz bauten wir immer Druck nach vorne auf und kamen zu guten 
Torgelegenheiten. In der 48.Minute hatte Ive die Möglichkeit, als 
sie alleine auf die Torfrau zu lief, das Ergebnis zu erhöhen, doch 
leider machten ihr die Nerven einen Strich durch die Rechnung. 
Aus dieser Situation funktionierte das Umschaltspiel der Gäste 
hervorragend und führte durch einen schnellen Konter, mit einem 
sehr schönen Tor, zum 2:1 Anschlußtreffer. Unsere Mädels zeigten 
sich nicht geschockt und blieben ihrem Spielstil treu, behielten zu 
jeder Zeit das Spiel unter Kontrolle. Einige Chancen blieben von 
unserer Seite ungenutzt, doch der verdiente Sieg war uns nicht 

mehr zu nehmen.
Wir agierten toll als Team und durch diese geschlossene Mann-
schaftsleistung war der Sieg verdient.
Mannschaftsaufstellung: Stephanie Franzen, Nicole Salm, Lilli 
Armbrüster, Sophia Fuxius, Fabienne Gianonatti, Michele Wagner, 
Lisa Holzmer, Sahra Trenz, Ive Ditchen, Janine Bare`, Michelle 
Salm, Selina Buggea , Natalie Schmitt, Mona Schuh
Vorschau: Sonntag den 13.11.2022 SG Scheidt – Rentrisch - SV 
Naßweiler Anstoß: 16:15

Ortsvorsteher Christian Frey
Tel. 0172 / 6925201 oder 06809 / 8399219, 
E-Mail: Christian.Frey1987@gmx.de
Postadresse:  Brückenstraße 9, 66352 Großrosseln
Sprechstunden:  Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

in der Alten Schule, Im Spitzenfeld 1,  
Tel. 06809 / 6358

St. Nikolaus

Der Ortsvorsteher informiert
Volkstrauertag in St. Nikolaus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am 13.11.2022 um 15:00 Uhr findet anlässlich des Volkstrauer-
trages eine Gedenkfeier am Ehrendenkmal vor dem Nikolaus-
platz statt. Diese wird unter Mitwirkung von Herrn Diakon Storb 
und einer Ehrenformation der freiwilligen Feuerwehr gestaltet.
Ich lade Sie alle herzlich ein, an der Gedenkfeier teilzunehmen.
Christian Frey, Ortsvorsteher

Laternenumzug in St. Nikolaus 2022!
Der diesjährige Laternenumzug findet am Freitag (18.11.2022) 
auf dem Sportgelände „AM WALDECK“ in St. Nikolaus statt.
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Treppe zum Sportplatz (Ra-
senplatz) in der Merlebacherstraße, von dort führt uns der Umzug 
weiter Richtung Merlebach und endet dann mit einem Martinsfeu-
er auf dem Parkplatz hinter den Clubheim.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt !

Obst- und Gartenbauverein St. Nikolaus e.V.
Erinnerung an Kaffeenachmittag

Nach zwei Jahren Coronapause darf unser Kaffeenachmittag end-
lich wieder stattfinden. Wir laden alle Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins St. Nikolaus ganz herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ein. Wir treffen uns am 
Sonntag, 13. November 2022 (Volkstrauertag) gegen 15.30 Uhr 
in den Räumen der AWO in der „Alten Schule“ St. Nikolaus und 
freuen uns auf einen gemütlichen und kurzweiligen Nachmittag.
Wer gerne abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bis spä-
testens Sonntagmorgen bei Familie Pfortner, Telefon 06809/6975.
Der Vorstand

Schützenverein “Hubertus St. Nikolaus“
Erste LG Mannschaft mit weiterem Sieg

Die erste LG Mannschaft musste sich mit den Schützen aus Fried-
richsthal 2 auseinandersetzen. Hier konnte man nichts anderes 
als einen klaren Sieg erwarten. Mit 1080 : 1031 Ringen blieben die 
beiden Punkte dann auch klar in Nikloos. In unserer Mannschaft 
konnte jeder Schütze einen guten Leistungssprung nach oben 
verzeichnen. Unsere Frau zuverlässig Christina Winter erzielte mal 
wieder mit starken 377 Ringen unser bestes Einzelergebnis. Auch 
Gregor konnte mit guten 360 Ringen eine Schippe drauflegen. 
Als letzter kam unser Altmeister Bernhard in die Wertung. Auch 
er steigerte sich gegenüber dem letzten Kampf und konnte 343 
Ringe mit in die Wertung bringen. Am Ende eine klare Sache für 
unsere Erste. Übersicht:
St. Nikolaus 1 – Friedrichsthal 2  1080:1031 Ringe
Christina Winter 377 Ringe – Gregor Winter 360 Ringe und Bern-
hard Langer 343 Ringe

Pistolenschützen ohne Glück
Ohne Punkte blieben unsere Pistolenschützen am vergangenen 
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Wochenende. Obwohl man eine erhebliche Leistungssteigerung 
verzeichnen konnte musste man den Kampf gegen Quierschied 2 
mit 985 : 966 Ringen verloren geben. Ein Ausrufezeichen setzte in 
unserer Mannschaft die Erbse, der mit 327 Ringen The best Man 
in unserer Mannschaft war. Hoppla ... 327 Ringe??? Waren da im 
letzten Kampf nicht 290 angesagt. Was ist denn da passiert??? 
Das hat sich auch der Ex – Ortspräsi gefragt. Denn der hatte mit 
üblen 295 Ringen einen Griff ins Klo getan. Der Erbs ist das Er-
gebnis runter gegangen wie Öl, denn jetzt steht es 1 : 1 im Duell 
um den Kasten Bölkstoff. Man wird sehen ob das nur ein kleiner 
Höhenflug der Erbse war. So…..nun mal weiter im Mannschaftser-
gebnis. Auch der Ehrenpräsi konnte sich gegenüber dem letzten 
Kampf steigern. Die 316 Ringe vom letzten Kampf ware jo awwa 
aach mehr als schlecht für den Andi. Mit 323 Ringen erzielte er 
unser zweitbestes Mannschaftsergebnis. Ja ... un jetzt. Wer ist der 
letzte in der Wertung???? Man solls nit glaawe ... da Lapp ... Der 
konnte sich knapp mit 316 Ringen gegen den Frank Dunsbach, 
der 314 Ringe erreichte, durchsetzen. Em Ex - Ortspräsi sei Er-
gebnis kenne na jo all schun. Lausige 295 Ringe. Übersicht:
Quierschied 2 – St. Nikolaus  985:966 Ringe
Thomas Wein 327 Ringe – Andi Lux 323 Ringe – der große Kles 
316 Ringe – Frank Dunsbach 314 Ringe un da Markus Ernst 295 
Ringe

St. Nikolaus leuchtet in der Adventszeit – 
günstiger und kürzer

St. Nikolaus spart bei Weihnachtsbeleuchtung und Veranstal-
tungen Energie.
Auch in diesem Jahr sollen Nikolauspostamt und Nikolausplatz 
in weihnachtlichem Lichterglanz strahlen, gleichzeitig muss aber 
auch Energie gespart werden. Man hat in St. Nikolaus seine Haus-
aufgaben gemacht und bereits alle Birnen und Leuchten im Niko-
lauspostamt und in den Toilettenräumen auf LEDs umgestellt.

Die Vereine haben die Leuchtmittel für die genannten Innenräume 
gekauft und der Gemeinde gespendet, die ihrerseits St. Nikolaus 
mit LED-Beleuchtung für die Linde und den großen Tannenbaum 
großzügig unterstützt.

„Es ist einfach wichtig, dass wir in 
St. Nikolaus so energiesparend 
und nachhaltig wie möglich bei al-
lem sind“. So werden künftig durch 
die Nikolauser Vereine finanzierten 
und bereits ausgetauschten 
Leuchten, Röhren und Dimmer 

2.000 KW Strom/Stunde eingespart. Der aktuelle Strompreis liegt 
laut Verivox derzeit bei 48,16 Cent/kWh (Stand: November 2022) 
was einer Einsparung von 96,32 Cent/Stunde entspricht. Die alten 
Birnen haben das Achtfache an Strom verbraucht. Gleichzeitig ist 
die neue Beleuchtung gleichmäßiger und Heller.
Zusätzlich wird die Einschaltdauer der Nikolauser Weihnachtsbe-
leuchtung um 3 Stunden/Tag verkürzt und auch an wenigen Stel-
len reduziert, was wiederum einer Einsparung von ca.
40% bedeutet.

AWO Ortsverein St. Nikolaus
Einladung zur Weihnachtsfeier

Am Sonntag, 11. Dezember 2022 ab 11.30 Uhr, findet in der Be-
gegnungsstätte unsere Weihnachtsfeier statt, zu der wir hiermit 
herzlich einladen. Nach einem gemütlichen Aperitif wird um 12.30 
Uhr das warme Büffet eröffnet.
Danach wollen wir gemeinsam Weihnachtslieder singen und be-
sinnlichen Geschichten zuhören. Wir immer gibt es auch eine 
Tombola. Zur Kaffeetafel gibt es die selbstgebackenen Kuchen 

unserer Kuchenbäckerinnen. Alle Teilnehmer erhalten ein kleines 
Präsent. Wir freuen uns, mit den Mitgliedern und Freunden der 
AWO ein paar schöne Stunden in vorweihnachtlicher Atmosphäre 
zu verbringen. Der Preis für das Mittagessen beträgt 14,50 Euro.
Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich, die bei Elke Richter Tel. 
06809/7760 oder Ulrike Faber Tel 06809/ 180940 bis spätestens 
Freitag 25. November erfolgen kann.
Auf Ihren Besuch freut sich der Vorstand und das Helferteam

SG Großrosseln/St. Nikolaus
Nachtrag 13. Spieltag Kreisliga Kölltertal/Warndt
SG Großrosseln/St. Nikolaus III – SC Fenne  0:4
Im Heimspiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer wollte 
sich die SG so teuer verkaufen, wie es nur irgendwie ging. Das 
Spiel begann wie es alle erwarteten, der Gast hat gefühlt 90% 
Ballbesitz und die SG versuchte mit Mann und Maus den Kas-
ten erstmal zu verteidigen. Mit dieser Taktik konnte man die Gäs-
te erstmal in Schach halten und sie sogar soweit bringen, dass 
nach 30 Minuten eine 10 minütige Zeitstrafe und eine rote Karte 
zu Buche stand. In der 36. Spielminute konnte Fenne dann trotz 
Unterzahl die 0:1 Führung erzielen. Nach einem langen Einwurf, 
der vorm SG Tor landete, musste die Kugel nur noch aus kürzester 
Entfernung über Linie gedrückt werden. Die SG ließ bis zur Pause 
nicht mehr viel zu, konnte aber zu selten eigene Offensivbemü-
hungen und daraus resultierende Abschlüsse aufs gegnerische 
Tor generieren. Mit der knappen Gästeführung ging es auch in 
die Halbzeitpause. Die zweite Hälfte gestaltete sich ähnlich wie die 
erste, die Gäste hatten überwiegend den Ball, konnten aber wenig 
Gefahr auf das Tor der Heimelf ausstrahlen. 10 Minuten vor dem 
Ende, gelang es der SG mal einen Angriff sauber vorzutragen, der 
Abschluss wurde leider über das Tor gesetzt. In den letzten Minu-
ten der Partie gelang den favorisierten Gästen noch drei weitere 
Treffer. Unterm Strich lässt sich festhalten, dass die SG sich mehr 
als teuer verkauft hat, das Ergebnis aber um ein oder zwei Tore zu 
hoch ausgefallen ist.
Aufstellungen: SG: Schorfheide, Kron, Schreiner, Wopp, Shabani, 
Verch, Wadlan, Longo, Tissino, Schneider, Schwarz. SC: Akkulak, 
Karacayir, Zimmer, Dierstein, Kadrija, Klein, Varol, Gümüs, Müller, 
Schröter, Müller. Tore: 0:1 Müller, 0:2 Schröter, 0:3 Gümüs, 0:4 
Schröter
Nachtrag 13. Spieltag Bezirksliga Köllertal/Warndt
SG Großrosseln/St. Nikolaus II – SV Walpershofen II  9:1
Im Heimspiel gegen die Gäste aus dem Köllertal nahm sich die 
SG vor, drei weitere Punkte einzufahren um den positiven Trend 
der letzten Wochen fortzusetzen. In den ersten 20 Minuten war es 
eher ein ausgeglichenes Spiel ohne viele Höhepunkte auf beiden 
Seiten. In der 22. Spielminute gelang der SG dann der Führungs-
treffer. Das 2:0 und 3:0 vielen beide in Minute 33. Damit war die 
Gegenwehr der Gäste gebrochen und der Sieg der SG war nur 
noch eine Frage der Höhe. Über die 90 Minuten betrachtet ging 
die SG als verdienter Sieger vom Platz, jedoch war die Höhe auch 
etwas bedingt durch das Nachlassen des SV Walpershofen.
Aufstellungen: SG: Schmidt, Engel, Schmidt, Hausknecht, Anton, 
Baltes, Marx, Allal, Laduga, Diesinger, Guillaume. SV: Hartmann, 
Motsch, Sander, Scherer, Bäßler, Lindner, Magar, Müller, Wunn, 
Feld, Scherer
Tore: 1:0 Guillaume, 2:0 Baltes, 3:0 Laduga, 4:0 5:0 Guillaume, 5:1 
Feld, 6:1 Laduga, 7:1 8:1 9:1 Diesinger
14. Spieltag Kreisliga Kölltertal/Warndt
1. FC Riegelsberg III - SG Großrosseln/St. Nikolaus III  3:4
Nach den zuletzt etwas hohen Niederlagen gegen zwei Spitzen-
teams der Liga wollte die SG beim Tabellennachbarn wieder in 
die Erfolgsspur. Zu Beginn versuchte man es mit einer 3er Kette 
und einem dichten Mittelfeld den Gastgebern Paroli zu bieten. Die-
se gelang nur bedingt, da auf den Außenbahnen immer wieder 
Räume für offensiven Flügelspieler der Heimelf waren. Nach 15 
bis 20 Minuten verwarf man diese Formation und kehrte zur 4 
Verteidigern zurück. Aus dem Nichts ging die SG nachdem ersten 
schön herausgespielten Angriff in Führung. Diese hielt aber nur 3 
Minuten, bis zur 33. Spielminute, da konnte die Heimelf den Spiel-
stand egalisieren. Mit dem 1:1 wurden die Seiten gewechselt. In 
einer turbulenten 2. Halbzeit bewies die SG große Moral. Innerhalb 
drei Minuten erzielten die Gastgeber eine nicht unverdiente 3:1 
Führung. Aber im Gegensatz zu den Vorwochen stellte die SG un-
ter Beweis, dass sie auch Rückstände noch drehen kann. Ähnlich 
wie die Gastgeber konnte die SG innerhalb weniger Minuten (11 
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Minuten) die Partie wieder drehen und selbst wieder in Führung 
gehen. So gelangen zwischen der 62. und 73. Spielminute drei 
Treffer, die am Ende den Auswärtssieg bedeuteten.
Aufstellungen: FC: Scherer, Burgardt, Diener, Schmidt, Agyei, 
Bohn, Johann, Jouban, Trampert, Njuissi, Ziller. SG: Schorfheide, 
Schreiner, Scheuer, Wopp, Verch, Wadlan, Kursatz, Tissino, Brux-
meier, Wein, Czeschka. Tore: 0:1 Tissino, 1:1 Ziller, 2:1 Trampert, 
3:1 Ziller, 3:2 Wein, 3:3 Czeschka, 3:4 Verch
14. Spieltag Bezirksliga Kölltertal/Warndt
1. FC Riegelsberg II - SG Großrosseln/St. Nikolaus II  1:1
Nach den positiven Ergebnissen der letzten Wochen reiste die SG 
zum bis dato Tabellenzweiten aus Riegelsberg. Trotzdem rechnete 
man sich aus etwas Zählbares mit in den Warndt mitzunehmen. Es 
entwickelte sich ein gutes Bezirksligaspiel, dass sich überwiegend 
im Mittelfeld abspielte. Auch einige Umstellungen im Team der SG 
brachten keine Unruhe oder Abstimmungsprobleme, sondern die 
SG spielte wie in den vergangenen Wochen defensiv stabil und 
dem Versuch der Umschaltsituationen. Mit 0:0 wurden dann folge-
richtig die Seiten gewechselt. Im zweiten Durchgang wurde es et-
was ereignisreicher. In eine Drangphase der Hausherren, in denen 
sie dreimal jubelten und der Schiedsrichter dreimal richtigerweise 
Abseits pfiff, konnte die SG ihrerseits nach einem hohen Ballge-
winn die 1:0 Führung erzielen. Die Heimelf warf gegen Ende des 
Spiels alles nach vorne und anschließend an einen Eckball wurde 
ein Spieler des FC Riegelsberg im Strafraum gefoult. Der daraus 
entstandene Elfmeter wurde souverän verwandelt. Nach den 90 
Minuten bleibt festzuhalten, dass die SG einen verdienten Punkt 
mit nach Hause nimmt, mit etwas mehr Cleverness und evtl. Glück 
wären sogar 3 Punkte drin gewesen.
Aufstellungen: FC: Heinecke, Maximini, Schmitz, Agne, Hahn, 
Kleinert, Ostermann, Petry, Terré, Kistner, Lenhard. SG: Schmidt, 
Schmidt, Groh, Hausknecht, Anton, Grigull, Baltes, Laduga, Willin-
ger, Diesinger, Guillaume. Tore: 1:0 Laduga, 1:1 Kistner
Am kommenden Wochenende steht ein Heimspieltag auf der 
Nachtweide in Großrosseln für alle Mannschaften der SG an:
Sonntag 13.11.2022
Kreisliga A Köllertal/Warndt
SG Großrosseln/St. Nikolaus III – SV Wehrden 12:00
Bezirksliga Köllertal/Warndt
SG Großrosseln/St. Nikolaus II – SG BW Karlsbrunn/Lauterbach 
II 14:00
Verbandsliga Süd-West
SG Großrosseln/St. Nikolaus – SF Rehlingen 16:00
Um keine News, Spielankündigungen, Ergebnisse, etc. der SG 
Großrosseln/St. Nikolaus mehr zu verpassen, können Sie sich 
rund um die Spielgemeinschaft wie gewohnt auf www.scgrossros-
seln.de, www.sgn1926.de oder auf unseren Facebook-Seiten

Allgemeine Nachrichten

Befallsdruckminderung der Mistel
Streuobstwiesen sind ein fester Bestand unserer Kulturlandschaft 
und sie gehören zu den artenreichsten Landschaften überhaupt.
Aus gleich mehreren Gründen stehen sie vor gewaltigen Her-
ausforderungen. Der Klimawandel mit seinen Extremwetterereig-
nissen, zunehmende Versiegelung von Flächen, das mangelnde 
Bewusstsein für die ökologische Bedeutsamkeit einer intakten 
Streuobstwiesenfläche, wie auch die zunehmende Schädigung 
durch Mistel (Viscum album) sind nur einige Faktoren, welche un-
seren Streuobstwiesen und unserem Landschaftsbild zusetzen.
Durch das LEADER Projekt: „Befallsdruckminderung der Mistel“, 
haben wir die Möglichkeit geschaffen, einige Streuobstwiesen 
zumindest von den halbschmarotzenden Misteln zu befreien. Als 
Projektträger hat der Verband der Gartenbauvereine sich zum Ziel 
gesetzt, bei so vielen Flächen wie möglich den Befallsdruck durch 
die weißbeerige Mistel zu mindern, um unsere Streuobstwiesen 
langfristig erhalten zu können. Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit ei-
ner fachgerechten Mistelentfernung und profitieren Sie von der 
Förderung im Rahmen unseres LEADER-Projekts. Bevor es zu 
spät ist und unsere Kulturlandschaft sich für immer verändert.
Bei Fragen und Interesse bitte melden unter 06887/9032999 oder 
unter weiland@gartenbauvereine.de
Unsere Streuobstwiesen brauchen uns!

Regionalverband Saarbrücken
20.11. Kostenfreie Führung „Von der Burg zum Schloss mit 
Hörkomfort“ – Führung um 11 Uhr findet mit Hilfe einer mobi-
len Höranlage statt
Der Regionalverband Saarbrücken bietet in Kooperation mit dem 
„Netzwerk Hören“ am Sonntag, den 20. November, um 11 Uhr 
die Führung „Von der Burg zum Schloss mit Hörkomfort“ an. Die 
Führung wird mit einer Phonak-Höranlage (induktives Funksystem) 
durchgeführt. Nicole Baronsky-Ottmann, Kunsthistorikerin und 
zertifizierte Stadtführerin des „Netzwerks Hören“, führt die Teil-
nehmenden zu Beginn durch die unterirdische Burganlage. Hier 
werden Teile der mittelalterlichen Burg, die Wehranlagen und Ka-
sematten aus dem 16. Jahrhundert besichtigt. Im Anschluss geht 
es zum benachbarten KulturOrt Saarbrücker Schloss, wo die Ge-
schichte des Schlosses und des Schlossplatzes vom 18. Jahrhun-
dert bis heute erläutert wird. Bei der Veranstaltung sind Menschen 
mit Höreinschränkungen und „Normalhörende“ gleichermaßen 
willkommen. Insgesamt hat die Führung eine Dauer von 1,5 Stun-
den. Der Eintritt ist kostenfrei. Treffpunkt ist vor der Tourist Info 
Saarbrücker Schloss. Um Anmeldung wird ausdrücklich gebeten, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Diese erfolgt telefonisch unter 
0681 506-6006 oder per Mail an touristinfo@rvsbr.de.

***
FSJ oder BFD im Jugendzentrum: Beginn ab sofort möglich
Freiwilligendienst kann an insgesamt 13 Standorten absol-
viert werden
Das Jugendamt des Regionalverbands Saarbrücken bietet in sei-
nen Jugendzentren (Juze) noch Plätze für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an, die kurz-
fristig starten können. Der Regionalverband betreibt in Kooperati-
on mit den Städten und Gemeinden insgesamt 13 Jugendzentren, 
an denen die Freiwilligendienstlerinnen und -dienstler die Kinder- 
und Jugendarbeit vor Ort unterstützen. 
Durch das flächendeckende Netz bietet sich jedem die Gelegen-
heit, einen möglichen FSJ- oder BFD-Platz ganz in der Nähe zu 
finden. Sechs Jugendzentren befinden sich in der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken. Dazu zählen die Juze Altenkessel, Burbach, 
Dudweiler, Försterstraße, Folsterhöhe und Malstatt. Sieben wei-
tere liegen in den angrenzenden Städten und Gemeinden in 
Friedrichsthal, Heusweiler, Püttlingen, Quierschied, Riegelsberg, 
Sulzbach und Völklingen. Sowohl beim Bundesfreiwilligendienst, 
als auch beim Freiwilligen Sozialen Jahr, stehen den jungen Men-
schen 29 Urlaubstage und 370 Euro Taschengeld im Monat zu. 
Zum Freiwilligendienst gehören auch 25 Seminartage, in denen 
unter anderem Informationen zu Medienkompetenz, beruflicher 
Orientierung, politischer Bildung, Konfliktmanagement, Teamarbeit 
und Kommunikation vermittelt werden. Weitere Informationen gibt 
es im Internet unter www.bfd-saarbruecken.de.
Kontakt: Jugendamt des Regionalverbands Saarbrücken, Daniela 
Mücke, Tel. 0681 506-5126, daniela.muecke@rvsbr.de.

Verbraucherzentrale Saarland e.V.
Energie sparen mit Nachtabsenkung
Viele Verbraucher bezweifeln, dass man durch das Absenken der 
Raumtemperatur in der Nacht oder bei Abwesenheit Energie spa-
ren kann. Ihre Annahme ist, dass man die gleiche Energie zum 
Aufheizen benötigt, wie man zuvor eingespart hat. „Diese Annah-
me ist falsch“ stellt Reinhard Schneeweiß, Architekt und Energie-
berater der Verbraucherzentrale fest. Um es leichter zu verstehen, 
kann man den Energieverbrauch mit einer Regentonne verglei-
chen, die unten ein Loch hat. Der Wasserspiegel bleibt gleich, 
wenn oben so viel Wasser nachläuft, wie unten rausläuft. Die Höhe 
des Wasserspiegels entspricht dabei der Innenraumtemperatur. 
In dem Moment, in dem oben kein Wasser nachläuft sinkt der 
Wasserspiegel. Damit sinkt auch der Druck und es läuft weniger 
Wasser unten raus als zuvor. Diese Differenz der Abflussmenge 
zwischen gefülltem System und teilentleertem System ist die reale 
Einsparung. Beim Befüllen der Wassertonne, sprich: Wiederauf-
heizen, führt man dem System zwar wieder mehr Wasser zu, aber 
die Abflussmenge bleibt immer unter dem Wert, der bei gefülltem 
System über die gesamte Zeit vorhanden gewesen wäre. Damit 
erhält man eine Einsparung infolge der Nachtabsenkung oder Hei-
zungsabschaltung. „Dieser Effekt ist bei ungedämmten Häusern 
deutlich stärker als bei sehr gut gedämmten Häusern“, erläutert 
Schneeweiß. Bei sehr gut gedämmten Häusern kann man des-
wegen auf die Nachtabsenkung verzichten. Eine Nachtabsenkung 
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bedeutet nicht, dass die Thermostatventile in den Räumen geöff-
net bleiben dürfen. Bleiben diese auf Stufe 3 eingestellt, öffnen 
sie bei unterschreiten der Zieltemperatur. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob die Vorlauftemperatur sich verringert hat. Die Absenkung 
der Raumtemperatur in der Nacht und bei Abwesenheit soll also 
auch über die Thermostatventile geregelt werden. Hierzu eignen 
sich insbesondere programmierbare Thermostatventile. Zusätz-
lich sollte die Heizungsanlage generell auf Nachtabsenkung ein-
gestellt werden. Weitere Tipps und Hinweise zum Energiesparen 
geben die Energieberater der Verbraucherzentrale. Dank der Bun-
desförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale sind 
die Rückruf- und die Video-Beratung ebenso kostenfrei wie die 
Beratung in einer der Niederlassungen im Saarland. Terminver-
einbarung landesweit unter 0681-50089-15. Weiterführende Infor-
mationen auch am 11. November um 16:00 Uhr in einem Online-
vortrag zum Thema Heizungsoptimierung, Anmeldung unter www.
verbraucherzentrale-saarland.de/veranstaltungen

***
KOSTENLOSER ONLINE_VORTRAG am 22.11.22
Sonne tanken – Mit Sonnenstrom sauber Auto fahren
Am Dienstag den 22. November bietet die Verbraucherzentrale 
einen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema Solarstrom tan-
ken an. Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr. Der Absatz von 
Elektro-Autos ist im letzten Jahr in Deutschland stark angestie-
gen. Viele Kaufinteressierte und Besitzer fragen sich, wie sie ihr 
Elektro-Fahrzeug klimaschonend und am besten mit Solarstrom 
vom eigenen Dach laden können. Hans-Joachim Horn, Energie-
berater der Verbraucherzentrale zeigt, wie man den Solarstrom 
in das Elektro-Auto bekommt und wie hierbei das Zusammenspiel 
zwischen Photovoltaikanlage und Elektro-Auto gelingen kann. Im 
kostenlosen Online-Vortrag werden folgende Aspekte beleuchten:
•  Welchen Anteil des Stroms für ein E-Auto kann die eigene So-

laranlage überhaupt liefern?
• Wie muss die Anlage ausgelegt sein?
•  Ergibt ein Batteriespeicher Sinn und worauf muss man beim 

Kauf achten?
• Welche Leistung benötigt eine private Ladestation?
Der Vortrag ist für eine Stunde geplant. Im Anschluss haben die 
Teilnehmenden die Möglichkeit, per Chat ihre Fragen zu stellen. 
Der Vortrag richtet sich vor allem an Ein- und Zweifamilienhaus-
besitzer. Vorkenntnisse sind nicht nötig. Anmeldung über https://
www.verbraucherzentrale-saarland.de/veranstaltungen  

***
KOSTENLOSER ONLINE-VORTRAG am 25. November 2022
Ist mein Haus für Solarenergie geeignet?
Am Freitag, den 25. November bietet die Verbraucherzentrale ei-
nen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema Solarenergie an. Die 
Veranstaltung beginnt um 17:00 Uhr und dauert inklusive Diskus-
sion bis zirka 18:30 Uhr. Ob Photovoltaik oder Solarthermie, viele 
Eigenheimbesitzer wollen einen persönlichen Beitrag zum Klima-
schutz leisten. Welche technischen Gegebenheiten wichtig und 
wie Abweichungen zu bewerten sind, erläutert Cathrin Becker in 
ihrem Vortrag zum Thema Solarenergie. Wann ist eine Photovol-
taikanlage zur Stromgewinnung oder eine solarthermische Anlage 
zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung sinnvoll? 
Welche Größe sollte eine Solaranlage haben? Was ist zu berück-
sichtigen, wenn man eine PV-Anlage mit einem Batteriespeicher 
kombinieren will? Wie kann man Angebote vergleichen? Welche 
Fördermittel gibt es? Die Teilnahme am Online-Vortrag ist bequem 
von zu Hause aus möglich und kostenlos. Man benötigt ledig-
lich eine stabile Internetverbindung über Computer, Tablet oder 
Smartphone. Anmeldung zum Online-Vortrag unter: https://www.
verbraucherzentrale-saarland.de/veranstaltungen 
Zum Thema Solareignung bietet die Verbraucherzentrale auch in-
dividuelle Beratung an. Dank der Bundesförderung für Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale sind die Rückruf- und die Video-
Beratung ebenso wie die Beratung in den Niederlassungen im 
Saarland kostenfrei. Terminvereinbarung saarlandweit unter 0681 
50089-15. Weitere Hinweise zu den Beratungsangeboten findet 
man unter: https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Anzeige

im Warndt …
Seit 15 Jahren Ihr Schlosser
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PROGRAMM 2022
www.vhs-saarbruecken.de
Programmhefte liegen öffentlich aus
Das aktuelle Programmheft mit allen Kursen und Veranstaltungen der vhs Regionalverband und 
damit auch der vhs Großrosseln gibt es ab sofort kostenlos im vhs-Zentrum am Schlossplatz in Saarbrücken und an vielen weiteren Verteilerstellen. 
Das Programm steht auch unter www.vhs-saarbruecken.de und unter www.grossrosseln.de/Bildung/Volkshochschule als Download zur Verfügung. Es 
gelten die Allgemeinden Geschäftsbedingungen der vhs Regionalverband Saarbrücken. Nach Absprache mit dem örtlichen Leiter wird das Programm 
auch als PDF-Datei überlassen.
Örtlicher Leiter: Hans-Werner Franzen, Am Hirtengraben 29, 66352 Großrosseln, Fon 06809 7463, vhs-grossrosseln@hans-werner-franzen.de

1 Vorbemerkungen
Das aktuelle Programm liegt bei vielen 
Stellen, die unter 06809/7463 erfragt wer-
den können, aus. Internet-Nutzer können 
das Programm unter www.grossrosseln.
de/Bildung/VHS abrufen. Das Gesamt-
programm kann unter www.vhs-saar-
bruecken.de eingesehen werden. Nach 
Absprache mit dem örtlichen Leiter wird 
das örtliche Programm gerne zur Verfü-
gung gestellt. Er steht auch für Rückfra-
gen zum Programm zur Verfügung, Tele-
fon 06809/7463. Soweit nichts anderes 
angegeben, finden alle Kurse in der Alten 
Schule Naßweiler statt.
2 Kurse bis Januar 2023
2.1 Wochenendkurs „Einfacher Einstieg 
in Smartphone mit Android“ am 09. u. 
10.12.22
Einführung in Hardware und Betriebssys-
tem (Android), Internetzugang, Bedienung 
über den Touchscreen, Konfiguration von 
Smartphone, Apps installieren, anpassen 
und nutzen (E-Mail, Browser, Foto etc.), 
Sicherheitsaspekte. Voraussetzungen: 
Windows-/MacOS-Anwenderkenntnisse 
hilfreich, eigenes Smartphone. Kurs 9266, 
Bernhard Dick, Fr. 09.12.2022, 18:00-21:00 
Uhr und Sa. 10.12.2022, 09:00-12:00 Uhr, 
EUR 33,00
2.2 „Beweglich sein ein Leben lang 
– Feldenkrais II am 07.01, 21.01. und 
04.02.23, Kurs 9277
2.3 Der richtige Umgang mit dem Tablet 
– Einsteiger am 17.01. und 19.01.23, Kurs 
9267
Die Kursbeschreibungen zu 2.2 und 2.3 
werden demnächst veröffentlicht. Anmel-
dungen zu allen Kursen sind ab sofort 

möglich.
3 Programmvorschau (Einzelveranstaltun-
gen) bis 30.11.22
3.1 Wanderung „Rund um Geislautern“ 
am Sa. 12.11.22
Die Wanderung führt über den „Hirzecker“ 
vorbei am Kriegerdenkmal in Geislautern 
(1914-1918) über die „Himmelswiese“ 
zur Marienkapelle in Fürstenhausen zum 
Denkmal (1870-1871) am Hühnerschar-
berg zurück nach Geislautern. Ausnahms-
weise sind Anmeldungen bis Freitag, 
11.11.2022 bis 20:00 Uhr beim örtlichen 
Leiter möglich. Kurs 9250, Horst Schmadel, 
Sa. 12.11.2022, 14:00-17:00 Uhr, Treffpunkt: 
Lidl-Aldi-Parkplatz in Geislautern, EUR 5,00
3.2 Vortrag „Frankreich – Weltweit“ am 
Mo. 14.11.22
Im dritten Teil der Veranstaltungsreihe 
wird den Teilnehmern aufgezeigt, wel-
che Bedeutung Frankreich in der Welt 
heute hat. Kurs 9238, Karsten Deetz, Mo. 
14.11.2022, 18:30-20:00 Uhr, EUR 5,00
3.3 Workshop: Sicherheit im Internet am 
Mo. 21.11.2022
Das größte Sicherheitsproblem beim Um-
gang mit dem Internet ist die Unkenntnis 
des Benutzers. Doch diese Sicherheitslü-
cke kann in diesem Workshop beseitigt 
werden. Er gibt Ihnen wichtige Grundla-
gen und aktuelle Informationen zum si-
cheren Surfen im Internet. Sie erfahren, 
wie der eigene Computer abgesichert 
werden sollte und mit welchen Tricks sich 
Verbrecher Zugang zu den Daten und dem 
Computer verschaffen. Die Themenaus-
wahl orientiert sich stark an Fragen und 
Problemstellungen der Kursteilnehmer 
und kann daher auch weitere oder andere 

Punkte umfassen. Dabei richtet er sich an 
Einsteiger sowie an erfahrene Benutzer. 
Kurs 9209, Torsten Meyer, Mo. 21.11.2022, 
18:00-20:15 Uhr, EUR 15,00
3.4 Vortrag: Online Banking für „Digitale 
Starter“ am Mi. 23.11.2022
Es ist nie zu spät – unabhängig zu sein. 
Auch wenn Sie bislang den Schritt in die 
digitale Welt noch nicht gewagt haben – 
wir helfen Ihnen beim Einstieg und be-
gleiten Sie dabei. In unserer Informations-
veranstaltung machen wir Sie vertraut mit 
den vielfältigen Möglichkeiten des Online 
Banking und erklären Ihnen verständlich 
das 1 x 1 der digitalen Finanzen. Kurs 
9208A, Melek Kaluk/Carolin Sieben-Luxen-
burger, Mi. 23.11.2022, 15:00-16:30 Uhr, 
gebührenfrei
3.5 Vortrag “Richtig vererben, verschen-
ken – Steuern sparen” am Do. 24.11.22
Der Vortrag beschäftigt sich mit zwei Din-
gen, denen der Mensch nicht entgehen 
kann: Tod und Steuern. Rechtsanwalt Da-
niel Jung – Fachanwalt für Erb- und Steu-
errecht – stellt die gesetzliche Erb-folge 
dar, erläutert, welche Möglichkeiten man 
bei der Testamentserstellung hat und wie 
man das Testament wirksam und rechts-
sicher abfassen kann. Auch das Pflicht-
teilsrecht wird erläutert. Außerdem erklärt 
RA Daniel Jung, wie Vermögen zu Lebzei-
ten übertragen werden kann und wie die 
Übertragenden sich absichern können. Er 
geht ferner auf Erbschafts- und Schen-
kungssteuer ein bzw. darauf, wie man sie 
vermeiden oder gering halten kann.
Kurs 9211, Daniel Jung, RA, Do. 24.11.2022, 
19:15-20:15 Uhr, EUR 5,00
3.6 Adventslesung „Das kleine Tännlein“ 

am So. 27.11.22, Kurs
Jedes Jahr im Dezember geht von der 
Weihnachtszeit ein ganz besonderer Zau-
ber aus. Hoffnungen, Wünsche und Fra-
gen stellen sich ein: Kann man sich den 
Schnee verdienen? Blüht in Sankt Niko-
laus die Rose von Jericho? Ist eine Gans 
aller Ehren wert? Wie Weihnachten feiern 
in Zeiten der Pandemie? Vera Hewener 
liest aus ihrem Weihnachts-buch „Das 
kleine Tännlein“ besinnliche, nachdenkli-
che und amüsante Geschichten über die 
Weihnachtszeit und Gedichte aus anderen 
Büchern. Vera Hewener ist eine der we-
nigen DichterInnen des Saarlandes, die 
in Frankreich vom Centre Européen pour 
la Promotion des Arts et des Lettres die 
Goethe-Trophäe verliehen bekam und in 
deutschen Schulbüchern vertreten ist. 
Kurs 9212, Vera Hewener, So. 27.11.2022, 
17:00-18:30 Uhr, EUR 5,00
3.7 Vortrag „Europa – Eine Idee macht Ge-
schichte“ am Di. 29.11.22, Kurs 9217
3.8 Vortrag “Wie gründet und organisiert 
man einen Verein?” am Mi. 30.11.22, Kurs 
9207
Die Kursbeschreibungen zu 3.7 und 3.8 
werden demnächst veröffentlicht. Anmel-
dungen zu allen Kursen sind ab sofort 
möglich.
4 Anmeldungen
Anmeldungen können beim örtlichen 
Leiter (06809/7463, E-Mail: vhs-grossros-
seln@hans-werner-franzen.de) und/oder 
per E-Mail an sandra.orzlowski@rvsbr.
de erfolgen. Internet-Anmeldungen unter 
www.vhs-saarbruecken.de
Hans-Werner Franzen, Leiter der vhs Groß-
rosseln

Pizza-Abholservice
… auf Bestellung!

Karlsbrunner Str. 106a
66352 Großrosseln
Geöffnet: Do., Fr. & Sa. 
von 17.30 bis 20.30 Uhr
natalemuller

Einfach Whats-App  

an: 0179-4227129
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Großrosseln, im November 2022

Gerda Schneider
Abschied genommen und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Im Name aller Angehörigen

Birgit Fandel und Christian Schneider

Herzlichen Dank sagen wir allen, die von  
unserer lieben Verstorbenen

RECHT HABEN
UND RECHT
BEKOMMEN

Nicht nur vor Gericht
ist juristischer Rat not-
wendig. Alles über den
Allianz Rechtsschutz
erfahren Sie bei uns.
Wir beraten Sie gern.

Werner Ganster
Allianz Hauptvertretung
Ludweilerstr.23
66352 Großrosseln
werner.ganster@allianz.de
Telefon 0 68 98.43 91 61
Fax 0 68 98.43 91 01

Mädels,
kommt in den 
November-Wald!

Ruth Steuer 
Natur- und Wildnispädagogin
www.ruthsteuer.de

Gönn‘ Dir einen 
außergewöhnlichen Erlebnis-Tag
… tauche ein in uralte Fähigkeiten und  
entdecke die Natur in Dir!
Am Lagerfeuer erkunden wir Kreisläufe der Natur und 
ihre besondere Verbindung zu unserer Intuition ...
Du bringst Deine Rucksackverpflegung, Faltstuhl oder 
Sitzkissen mit und schon bist Du perfekt ausgestattet 
für einen erlebnisreichen Sonntag.

Interesse geweckt?
Sonntag 20.11.2022  von 10 h bis 17 h
Treffpunkt:  Parkplatz der 

Hochwaldkliniken Weiskirchen
Teilnahme: 30.- €
Anmeldung: www.ruthsteuer.de

Haushaltsnahe 
Dienstleistungen 
& Betreuung
Inh. Deborah Galliano

Tel.:  0 68 98 440 82 46
Mobil: 0152 558 666 32

info.helfermitherz-sb@web.de
Unsere Bürozeiten: Mo - Fr: 9 - 20 Uhr / Sa: 11 - 14 Uhr

Was können wir für Sie tun?
Spazierengehen · Einkaufen · Haushalt u.v.m.

Ihre Vorteile: Direkte Abrechnung mit der Pflegekasse; 
Entlastungsleistung zusätzlich zum Pflegegeld;

125 € Budget pro Monat für haushaltsnahe Dienst-
leistungen / Anspruch ab Pflegegrad I

Rufen Sie uns an. Wir sind gerne für Sie da.
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MTYPE media GmbH • Untertürkheimer Str. 21a
66117 Saarbrücken • Tel. 0681 | 58 85 - 0
www.mtypemedia.de

Infos finden Sie auf unserer Website unter:
www.mtypemedia.de/zusteller-gesucht 
oder rufen Sie uns an!

zum Austragen 
des Gemeindejournals Großrosseln
im Ortsteil Großrosseln

Wir suchen 
Zusteller …

Völklinger Str. 37 - 66333 VK-Ludweiler

Christian	und	Nadine	Duchene

Christian	Duchene,	Dietmar	Gebert
und	Kerstin	Höhn	

stehen	Ihnen	gerne	
als	kompetente	Ansprechpartner

für	alle	Fragen	
persönlich	zur	Verfügung.

06898	-	933933www.avalon-bestattungen.de

Bestattungshaus
schido & tomczyk 

Friedrich-Ebert-Straße 2 
66352 Großrosseln

Mail: thomastomczyk@t-online.de

Rat & hilfe
im trauerfall
tel: 0 68 09 – 70 26 51
24 stunden erreichbar

Individuelle & persönliche Beratung | eigener Trauerraum | Trauerredner 
alle Bestattungsformen (Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Friedwald) | Ascheausstreuung

Garten- und Landschaftsbau 
Rosenberg 82 – 66352 Großrosseln

Zaunbau & Steinarbeiten
Erdarbeiten · Gartenpflege
Hecken- & Sträucherrückschnitt

Tel. 0 68 09 / 99 89 35 • Mobil 0175 / 146 12 13


